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Diese Zcituug erscheint dreiural wöchentlich ,
und zwer :

st «z», Dsunerstez « und Somxdmd « Wcnd « .

A> » » » e « « » ks - �reis :
lziir Berlin incl . Bringer ! »�« »ierteljiihrlich xr » »

»»er » n<Zo 1 * « . 95 ff . , aomtiltch « ff . , ein -
eine fhjwmcnt 1 # ff ; bei de » P»stii »tern in
deutscht «»» i »cl . Berlin 1 R« . tfO Pf . , frei in ' S

HenS 1 Txm. A- ff
Arenzband >d » L« k « ent » dr » Qu« rt « l «. Ereviplor :

FLr Deutschland » nd Oesterreich 2 ? t « . — ff .
« Niedtrla »de und Belgien . 2 - LO .
' England und Kranlreich . 4 « 50 »

« Amerika ( vereiw Staaten ) b - 50 .
stesteluiigen auf Arcujband - Ad vune meuts find wer
>n der Expedilion auszugeben und « Wen vr »».

» I » m« r » näa gezahlt werden .

Neuer .

Iililll - DtmKr

VedaKtio « » » dZErpedW « » :

Nertin ,

Oranienfiraje Nr . », 80 .

f Besleliiugen werden bei allen f » ßZ « i « ru , in
Berlin bei der Expedition , s »»i « bei jede « Spedi «

teur entH - gnigenommen .

Eigenthnm der LaffaLeaser .

I « s « r « t «
( nur in der ExpedUiwi «usz »geicn )

werde « pro fünsgtspaltene Petitzeile mit 54 Pf .
berechne Bersa « >ulun » s » nn, » ct » die 5- gespalteuc
Petitzeile - dt . �" rcn Raum 2V Pf Sogenannte

Stellama - Auzeigen >». nicht «nsgeiiowmeu .

Wir mache » darauf a»f «er ?sa «, daß »ach immer
<ei der Past setze « Nachzahl «», vs « 1 , Pf . a»f uu -

er Blatt pra 1 . Quartal 1875 abo » »irt werde « kau ».
JUr . befiele ausdrücklich de « „ Ne » e » Soetal - Dema -
eat� i » Berli « . Die «rtzeditia ».

DaS „ heilige " Eige « th « m. II .
MdurfUftt »«chfche « Reichstag . — Zum Prozeß

�ti «. — Aifchof 9ha in. — . Deffaldolftichra . " — De , GtaatSstreich In
Spa »- . ' «. — xreSass » . »er �chaMdzwanzig- » , « « La «»sfi . — Pro -
letarieeckead . - StaatatLlfe gege » die R- dlins . .

gege « de « „ Sle - eu Gocial . De « » ? ra� .
H' « u « » » er . — « ltroa .
» e « e « Vhch « ftli « G« S : « ertim — HaMdaeg .
Dheod . r Werk f .

. «ort den NechtSz «ständert in Deutschland zu Au -
faug des sechSzehutcu IahrhrtudertS .

Auch ei » l >hristate « d .
„ Der Staat ist in « efahr . " ( «»»cht . )

�««�rSßliche Seefatastrophr .

Geuilleto » : ' Zar »«schichte der Mythologie .

D « s „ heilige " Cige « th « m.
n .

Aie Tigenth » « »ach de « »atiirlichen Rechte a»fz ».
-»Is «» ist, daS hade « wir i » de » »srige » »rtilel »uters »cht . —

«Heiliges * ? ige » th » m der Gegeiwart — welches Zerr
bil » biet , st h , » » s dageg »»!

Wenn wir ht »tz »ta »e ei »e » Menschrn s »che » wolle », welcher
«la Privatcißoath «« s» diel — Mcht « ehr » » h »icht »«»iger —

erwirbt , wie sei »« « rbeitSleiß » » , fit hie «»schliche Gest » .
schaft entspricht , ban » «Iffe « wir , wie h « Meise Di , §«« »», bei
hei » « Taze ait b « bre » « « » M Latente ««gehe » , « nd ,S wir »
dach vergebe »« fei », da » » da « Priiateigath » « der hmtigo » G« .

selschaft schtidet bie Menschheit in zwei Klasse », » « , welche » die

« » e , daS Praletariat , d»rch Befitzlofiglest » nb Hmeger >e -
fangen , seine ArbeitSlrast «lS Maar » j » m Preise der »ath .
därstigen kxlftenjmittrl »«{ «»st » mg , » » b » » » welche » »i , > » .

der »», die K» pit « lifti » ! lasft , bah « i » de » a »g» ,th »e » Staast

versetzt ist, ihre » Besitz dnrch de « Ueb «sch »h de « Nationalreich .
th » « « i » e»blas »r tzlle z « »erwehre «. In de « » ißt « ! i » M
Strnd - l der Spekalation » » d de « K»»btrrmzl «»»tzfe « Aler gege »
Ale schwimmt Derjmige eb' v, welch « der wehtfiwirte » Minder -
heit angehört , der Ur » c » » d >' e » d « »«sinkt rettnngSlo «. Da «

?ri »«te ! ze,th »« ist z »r Wasf . ri »er klet » e » Zahl der Staat « -

birger gewerde », welche gegen dl » gufit Masse » it »törichte *.
»er Wucht geschwnugm wird . Maral » nd Bemeirnahl find
Warte , die « au an der Bars «, an Markt » » M Leb « « , »icht
kennen wil , bi « erstickt stab » an b « Wacherpslanze Egal « « » » .

Und ein solcher Znstand , ei » salche » EigtatH »« ist „ hti -
»ig " ? - Rarirlich ist t « „heilig *, wie kann der Ir « e wage » ,
eine so augrmhwe Ti »richt «»g a»z»zwiifrl », kraft dne » der K« .

Zur Geschichte der Mythslsgie .
Barbemrrk » » ! .

Brrrit « Hahr » alle » » ltnrdlkk « dir Schwelr einer « ene »

gtistige » ? « « üb«schritte ». Xns sacial -palitischmn, wie a»f reli -

giise « Gebiete sriett taztiglich b « freie Geist sei « Drinwphe ib «

Shfi »»e, dne » Herrschaft »ach Jahrtansende » zihlt . Hterhi « » » d

darthi », de « baldige » zäizlich « U« fi « j »ah » schwanke » sie nnter
de « gewaltige » St » r « eS » eh » » einer Idee , die » » » der Mirk »

lichkeit » » « gehend , iefiiat «' . ist , die Menschheit wieder dahin
z«rillcknlfihrW.

« or d « heler und hel « c»p»rfieige »de » Sanne der Wahr «
heit schwinden die phantastisch « Red- lgedik ». de « falsche » « ah » «
» ad der Undeoennft , d » » rn s» lang », »erlackt » » » dem Syrene » .
gesange trigerisch « Priestnschaare », die Bilk « »achjagte », um

darider sich selbst , ihre wahrhafte » estim « » , , » » d Mär » « z «

vergesse », um ihre Knechtschaft , ihre » Zeunmer nnd ihr <le » d al «

„ G»»deng «be ' einer iber »aticlich « Macht pratsr » z » lern « .

Bergebr »« wird der im « « lcat « rrsch »le »d» Angfischrri der

christlichen Gattesdien « sein : „ Die Riltgiau ist in Gefahr ! *
Man hart dies ?« Ras » nd be « » iw » rt « t ihn « it den Marten :

» Der Himmel in der Ferne , wir walm ihn hier a»f Erde » ! "

Wi « ist e » denn mit dieser Religia », die s» geringschätze »»
herabschaue » heißt a»f Alle «, wa « sich i » de « Warte Mythalagie
begreift ? Hat sie etwa zn salcher Gerinßschätz »»g ei » Recht ?
Wahrlich »icht ! Ihr Gott ist f» g « t nur ci » eingebildete » M- se » ,
tdie der ZenS der Griechen , der Bra « « der Jndier , der Ilfadnr
der nordische « Bäcker «. s. v .

Dir chrifliche Religian » it ihre » übernatirliche » Balfi . Lan -

gen Iber Trschoffunr , Erhaltnnz und . Bir »! chl,ng der Welt ,

welche dem Menschen snr der große Twpfavg » - » nd Berderei .

tnngSsalan fir d » S bessere Jenfeit « sei » soS, bildet den Abschlnjj
des mythologische » Zeitalter «, denn fic selbst ist nicht « andere «,
als Mytholagi », die an sittlichem Werth viele » der alten nnd zn «

Theil roch in Länder », wo die Knltar anSgestarbe », existircnde »,
weit vachsteht .

Einmal , um die unnmfiißlichen Beweise fiir die Wahrheit
dieser Behauptung zu sthrcn , dann aber auch, und beftmd «S, nm

pitalmacht » au selbst gebratene Tanbe » j » stiegen I * — halt die

Antwort .

. Heilig ' , bist dn, Eigenth »« , »pfcr » wir ans beinern

Altäre »»sere SegenSwinsch «! Ma « schadet eS, ab du „ « gri » .
bert ' « nd «schwindelt bist , w« S schabet es , ab Blnt » nb Thri .
nen a « Golde kleb « — „ neu olot " , sprach scha » der r »«ische
Kaiser , « an « nkt de » iblm Gerach wicht i

Ber Jahn » , da war daS Mnchertreiben freMch etwa «

gar „UaheiligeS *; ab « »rit d « Acht « ! » d « » sich bie Sitte »,
und nachdem die „ Bnchcrfreiheit ' » » « geworden ist, » » d »er

Staat » üt feiner schützend « Hand «ach jene « Eigenthnm deckt ,

welche « dnrch Wncherzin « de « darb « » « Bocke abgepreßt ist
— da kam , man anch an d,ss « „Heiligkeit ' »icht «ehr zweifeln .
Wir sehen , nicht blo « zn Rem werden oene Heilige gemacht , a»ch
d « „ wohlerworb « » * Wnchergraschen ist kanonlsirt ward « .

Darm » , dn Handwerk » « « » » , wann d » 30 Thal « leihest mr »

eine » Wechsel ib « 50 Thal « anlsttfra venßt , d » Baoer « « » » » ,
wen » » « „Kraoattenfabrikant " deine « Hof „einschlochtet " —

sprich iwwerdar ft » « « m Sinne « : „heilig " ist da « Eigenthnm ,
» nd wen « nicht deines , d « S wi » O« tt « i « der Sonne schmilzt ,
so doch «engsten « da « Prioateizenthn « jem » UiochereS , welch «
ans gesetzliche « Wege so hibsch z » theile » dersiehti

Die Fabrikanten find w« » d « sa « hnne «»« med «rbeiter -

ftnudliche Lente ; »inigßen « sagm ste «4 selbst , nnd der - Arbett «

mnh e « pflichtschnldigst glanben . Freilich hat dies » Hnmemitit
» cktnnt « bie unnqniMch « Folge , daß nicht « er > , « Arbeit «,
sondern anch seine « Meibe nnd Kinde die . gastlich »»* Pforte »
be » Fabrik sich Issne ». M« * » da « heilige Ggmthmn » nr sich
gehörig i » de » smerfeste » Geldschrank « aosammeln kann , wa »

schadet e « da, ob die Arbriterfimrille znr ' ffe » wirb , « od ob die

Kinder ohne Erziehnng in Krankheit « od Uafittlichkeit „ fwochsen .
Men » ja einmal »»gesetzlicher Meise Kinder « nt « zwilf tzahrm
in der Fabrik abgeplackt werde », man , » am , richtet « « » ei » Tel » .

graphirsyste « ei » » nd llißt stc bei » n FabrKinspckti », an Stricken

j « n Fenster hinan «; da « ist ei « kleine , Knnstgrifi » ei « Geschist .
Venn « « ke sich da « ei , 5ed « , so wenig wie « an danach fragt
ob die Straße « Li » «p» » la . »it Regerschadelu gepstafint *
find ' , ob sein » Ba » « w» Lb » rt » e z » ihr « Mlierdm »rit

S « la » » » h « » del de « Senn » gelegt habm , ebm s, wanig
kann eS bei »er „ nuftaglichm Hriligkrit de « EigWth «*«' ' in 9f

kracht komme » , ob »i » paar Proletarierkinder gristig od «

kärp «lich r »t »irt » ordm find ; sobald ber Stoffwechsel » > »

Schweiß » » > Schmotz t , « nd , » » d Gold sich « vr erst dolzog «
hat , da gaht ' « wie bai « »blaßtra « — . » « » da » Gold i «

Kastm klingt , dt « Seele an « de « Fegfomr springt " — die B « .

jährang wascht CSe « rein » * » ( ißt » nr da « Prioateigmthmn
»»serer Geseischaft übrig in makelloser Heiligkeit !

Daß d» , Proletarirr , nicht die Stoi « hast , wo d « dein

Hanpt hialege » kannst , daß da « „ Vaterland " , di , „ Mntter
« rd » " , die „ freie Ratnr " gethrilt , eingehegt » nd in Besttz

geno « « « » find von den „glücklich Besttzendm " , daß d » « nr

Antheil hast an Last » nd Licht , « w» «nch damit hast b » dich z »

bescheiden , mit Rickstcht a»f dir „Heiligkeit " de « Prioateige ».
thmu «.

die Entwickelnng de « geistig « Lebe »»' d « Menschheit so klar » nb

bestimmt wie mkglich »orznfihr « , sol bie gesammte Mythologie
gegeben « ob kritistrt werbm .

Alle , »eng » kann die «, » « de « «ige »ei » t » vwsti »d»iss »«
wlle », nicht in a»«gedeh »tm» Maß » geschehe », « , » ist desha »
» » r da « Hanptsächlichstc i » Betracht gezogm , sowie jedes System
einzeln fir fich beh- mbelt . Da « Christenthnm wird , feinem ge -

ringe » geschichtlich « Alter zn Folg », de « Eching bilde ».

Die Entstehnng der Mythologie .
Mir viele Jahrtansende pnstossan sind , seit »«, der Mensch

so weit entwickelt , »aß « beginne , konnte , »achznbenk « ib « sei »

Berhlllniß zn d « ihn » mgebendm Natnr , bis jetzt hat die Mis .
senschaft e « nicht fefiznstele » vermocht . Jodenfeckl « ober ist dies «
Zeitram « ein s�r bedeutend « .

Die mythische Geschichte » « Choldi « » nd Aezypter z. B.

beginnt b « eitt viele Tan send Jahr « » vr ihrer , « it be » Konige
Me» » « , etwa 5000 Jahre vor Christ, «, anhebende » historische »
Zritrechnnng , « nd so » den Tardnlen » nd Tnrdet «» «» , de » Ur -

elnwohnern Spaniens , sagt ( »ach Alrr » » d « von Hnmbokv » ) der

römische GeschichtSschr . id « Str . bo : „ Sie »» dienen sich d « Schrei ».
knnst » nd habe « Bücher alter Denkjrit , anch Gebichtr » nd Gesetze
»ach BerSmaß , denen sie ein Alt « von 5000 Jahre » beiltge ». "
Die » »rhiflorische » Periode » der chinesischen Geschichte uwfasse »

gar ein « Zeittan « von 12V, 600 Jahre «.
Ganz abgesrhen jedoch von derartigen Angabe » , hat bie

Wissenschaft lanzst dl » »»nwstößlichk » Beweis geführt , daß da «

Menschevgeschlecht erhebliche Zeit vor Beginn de « biblische , Zeit .
alter « bereits vorhanden war . So ftu » man bei « AnSgraben
der Gaswerk » von NeuorleanS in einer Tiefe von sechs Erdfchich -
ten , Mevschtnschidel und Koechen , deren Blter die Natarforscher
auf 57,000 Jahre berrchnete «.

Demnach ist a » ju »eh «en , daß auch die Mythologie ein sehr
hohe « Alter hat und doß von der ält - sten viefieicht gar nichls
oder doch « nr sehr wenig ans » » S gckamme » ist. Ihre Tat .

stehnnz laßt sich nnr physiologisch erkläre », d. h. nnt « Beebach .
tnnz > « Ealwickelung de » menschliche » Geistes . Diese EntWicke -

lnnz stand uster dem unanSgesetztea Einsiaß der Gesammtnatnr ,
Ward�vou ihr bedingt und bildete , so z » sage », kiaen Znstand

von allen Kanzeln , von allen Katheder », von der Tribüne
der gesetzgebende » Korper nnd vom Tische de « Staatsanwaltes

h « «schallt der » ine graß « Lobgesang : „ ' « tl ' e , eilig ist
ba » Etgenth » « . " — Uab wie « it Giinaheit - sylazea ist
bie Menschheit , welche , bies « Psalm gebankealo » « ) bi

Ang , noch Ohr offen hat fir bie traarig », j « « er - " » n * » -

gen be « « oder » « , Privatbesitze », bies « Parole *>f : * >

hafte « Arbeit « etgenth am .

Dar » » , o Boll , reibt bir de » Schlaf ans den l

kenne die wirkliche Gefialt »er Gesellschaft , lege di , 5

ihre Mandau » nd schaffe der Mmschheit wicdigere Gcse - l ä .
da « Eigenth « » « recht ans der Grundlage der g»«: : « ' r :

Arbeit , be » natirlicheu Recht » g « « iiß , anft « » « >.

potitische Aeöersicht.
Berlin , h. Jaaoar .

D « dentsche Reich klag wird zur Erledigung der ihn noch
vorliegenden M» t « Irn «indestenS 14 Tage bi « 3 Sicht « » » dir .

fta . Dabnrch iß e« »othwenbig geworben , die Wiederanfaohme
der Session schon ans den 7 . Jannar »nznsichm . Besonder « « .
» arte « di « liberole Partei , daß alle ihre Mtglieber „ pünktlich *
» « 7. Jannar «schein «, , denn , so schreibt ein « ihrer Organe ,
bie sofort » ach dar Miedmroffnnng znr B« ath » ng gelangenden
Gesetze , ins p, sondere da » Landsinrmg - setz , die Gesetze , betr . ba «

EtatSrecht , doSjenige über bie RotnraNeistnngcn fir bie bewaff .
nete Macht i » Frieden , da « in sich «« AnSstcht stehend « Civil .

ehegesetz , ganz abgesehen » » « Bankgesetz , finb » » > s » hervorragen -
b « Bideutnng , baß »ngestcht « dn schwankenden Majorititen im

Reichstage , kein liberal « Abgeordneter sich d « Pflicht der Theil -
nah » e an diese » Bnathnngen entziehe » darf . Rn » , di « Hnren
Liberale » Warden schon Sarge trag »», daß wir in Karze « an «

der Seg mengen , »«»mtlich des so tief in ' « Mark de « Lvlle «

eindring » » den „LandstnongesetzeS ", z , erfrene » habe ».
Beide Parteien i « Prozeß Arui « , der Staatsanwalt und

die vertheidigang , Hab » »ach in dn zwolstm Stnnd « die Apel -
latio » »ingerricht . He » Prozeß wird sich übrigen « vor be « Kam -

»ngericht in wesmtlich »errinfachter Fan » abspiel », denn fallen

<
«lasse » wirb Alles , wa « nicht »»bedingt znr Sache gehört. Graf
lrat » hat »ppcklirt , weil er nicht völlig sreigesprvchm iß ; die «

in zweit « Instanz z « «reiche », hoffen sein « Brrtheidiger mit

großer Anvnficht , nnd ebenso erwartet di « Stoatamvalt , e « » erde

ein « Berfchirfnng d « Straf « moansileiblich fat ». Di « jnripschen
Momente find Seiten « der ersten Jopanz mit grißt « Klarheit
prözistrt Word « , so daß also de « Appellrichter eine »erhZltniß .
« ißig kleine Arbeit »«fgebirdot wird . Weit « « Zengenverneh -
« nag » werden nicht erfolgen » nd anch di « StantSanwaltschaft
wird alle « Bermnthm nach die Stellnng nen « Belastnngszmgen
»icht verlange ». Al « Staatsanwalt bei « Kanunirgericht fnngirt
in de « Prozesse Herr von Lack . Spitesten « Mitte Febnear wird

da « Somneergericht seinen Svrnch abgebe ».
Bischof Marti « Vo > Pattrßsr » steht » « 5. Jannar vor

be « Gerichtshof . Ba « klerikal « „Wests . <» lk » blatt * schreibt

zwischm Machen » nd Tri » « « . Da « geheinmißvolle Walt » der

Ratnr ward allerdings von de » Sinn » de » Mmsche » wahrge .
nomen » , fein » unmtwickelte vernnnft jedoch »ennocht « »icht , sich
Rechanschast AI « di « wahrhaften Ursach »» all dies « Erschriunng »
abzngebe »

Der Mensch stand , fich selbst ei » Rithsel , inmitte » eimö

größer « , dessen richtige Lösnng »icht in seiner Macht gelegen
war . Unb »och «nßt » er e « ans eine ihn befriedige »»» Weise
»enitzsten « in etwa « losen . Die i « m« » ihr « nd in ihm anstau -
chmd « Frage : » Moh « nnd Sie die « AI » « ? ' verlangte gebiete -
risch irgen » ein « Beantworwmg .

Da « Znnichstliegenbe war Wohl die Annohme höherer , « er -

natürlich « Möchte , entweder « it gnte » od « schlechte » Etgeoschaf -

ten , je nach » a « die Ratnr sich offenbarte , al « schassende , erhal¬
tende »der vernichtend « Kraft . Die Phantasie formte daz » ein

göttliche « Wesen , « it einem , de » ewpftmgoneu geheimnißvollen
Lindricke » entsprechenden Charakter .

Viofe vo stellnng , n find »icht geradezn immer roh zu neu -

nen , sie find »iolmehr »ristmthnl « al « blo « sinnbildliche anfzu -
fassen , die besonder « bei be » Griechen , wie »»ch » n den Jndiera

nnd Persern an DenUichkoit znr Erktnntniß de « Wirklichen nicht »

z » wünsche » übrig losse ». Die einzelni , Trschrinmrge » selbst find
in de » «eisten Füllen in richtige « Verhöltniß z » einander ge -

bracht . Men » z. B . bei den Grieche » bie Rede ist » » » der dnrch

Pl » t » geranbte » Proserpin «, der Tochter Cere », der Göttin der

Fruchtbarkeit , so war ba « nicht « al « «i »e finnbilbliche B. rftelling
va « Ursprünge bkS Sommer « » nd Winter « . Nach der Lnord -

nnng de « ZenS fallt « P- oserpina zwei Drittheile d,S JahreS im

Olymp und ei » Drittheil in b,c Uaterwelt znbrwgm . Aihrend

dieser letzte « vier Monate schlnmmert die N« t » r ; Ceres , die Mvt -

ter , tranert dann um die von der Erde verschwnrdene Techter .

Deren Wiedererscheiae « endet die Trauer » ud die Notar erwacht

auS de » Winterschlaf n. s. w.

S , entstand die Mythologie oder „Sötterlehre ". Fir ihren

verschiedeueu , bald rohen , bald ideellen und fittlichc » Inhalt , wie

für ihren bald wilde » und barbarischk », bald milde » uckd «ii -

mnthige » Knltn «, Ist immer , der verschiede «« Charakter der Zeit

und der eivzelnen Bilker maßgebend . Weiter muß die Thaisache

erwähnt werden , daß, je ausgebreiteter die Pciesterlaste ist, welch :



80i * ; jrjtm 5t » Bischof anjcfertUtc «ufchafbigaagiichiift
( at | IÜ « cht jt | *f { » abn * uchtjtiia ji «»lich tug jtfchrltfcm
Acht » . Es » trdr » 5 « ri « ci « M» » ßi Nkl » - r Nttr »»« lKi »be ,

z. B . solche , « e »ei »er » nh « ft » ,ß » e « VischsfS »»r,tf »ScR sei »

soll « » » 5 »i » »ohi » zi «jlich » , » tk <« » t » « r » , er�ttzlt. U» cr

verße »e »S s»cht « « , »ach Ttzatsache », »ie « sere « B' schofe de «

sozemumte » »«lk »rk »«Pfe xege�de . ei »- » « » dere » Si «» »p »« kt

nachwiestu , »l « aLe » « » der » pre »ßisch « Bischife », s» »»ß , « » »

alles spegielr » 8ns « lch »» A»Atä »dra »»sere » Bischof jtotaÄiei

fehlt . D « S Res »lt »l ist Nie » « » » « « zweifelhoft ; ei »e S»sch »l »i -

tzKUgtschrift voa S U » z « statt 18 Boge » wchrde »ieselde » vi « ste
geleistet ha » « . " DaS Unheil wird » h « Z»kifel a»f lll «tSe »t -

setzmeg lootea .

Die Sociol - Bemekrotie »erliert »ieleicht ia «ichi la »ger
Zeit eisen ihrer eifrigste « „Wickoeo�fer " » od . B«r »reit - r socio «
lißischer T » e » - Serüchttoeise »tr ! «»tet »ii «lich , »og »er Herr
StootSassalt Ttfltldsrfs a « Schlosse sei »« L«»f »«ha olS öff «»t .
licher Nalligtr stehe. Er i » S »äwlich j «»i AppelolieaSzerichtS «
ralhe » o ei » « » « » » er « Orte er » « » » t » er » e » . Die Presse ist
im Zweifel , o » die » ei »« veförderoog fei. » » « »icht . Sollte sich
diese » Gericht bewahrheite «, so wäre eS «llerdmgS ei » . schwerer
Verlost " , » e « »ie Tocial - Demckratie z » erleid « hitt « » od der

nor d « « , wieder g»t gemacht » erd « lenntc . wem , Herr Teffen «
doifs eiee « Nachfolger ,,i » sei »«» Geiste " erhalte » fällte .

I « Pst »llit » hat dei « J «hr - «schl »j ein S ! « » t » Kreich
stattgef »»»»«, d»rch welche » der Soh » der Kooigi » Jiadella »
Alphouto — sei » Bater ist bekowotlich zweifelhaft — «»f de »

Thro » gehoben Word « ist . Derseld « Hot »erflchert , liberol

regieren z , wollen med zogleich ei » »«eithigeS Schreibe » « » de »

Popst gerichtet . Die prwtßische Politik de « . koltenLLasser »
strahle « " hat dadarch eioe arge Schlappe erlitt « , iade « jetzt ,
trotz der Ä»erke »«! ng der di <herige » spaNische « Aegierong , » od

noch dazn » it Hilfe »er Letztere », ei » 9t «ge»t erhade » wird , der

Günstling Napoleoa ' ö III . war » » d de « Papste seroil h«ldigt .
Sie trasrigste Bolle oller spielt die deotsche lillerale Presse , welche

trotz alledem i » de » f » ren Apfel beißt » nd laat jabelt , daß da «

Morsori - Regiment i » Spaui « wieder degi « i « soll ; wie

bdermt , Hot seldige llei der fiegmch « spovischeu Revolotio » sei .
ncr Zeit erst recht » » d » it dejsm » Grande frohlockt .

Uleier die u- dlich erfolgte Preisprechsng der italikNlscht »
Repabsikoscr a » d Socialist « schreibt » r » o » S S ? s « : „ Sin sehr
tridselige » NeihnochtSgesche »! erhielt d» « g «g « wärtlg » Mi»ist : ris «
vs » de « Tribwoal z » Balogo « , welche « de » R»st der » or » iel «
Aeoaten i » »er Gill « Basst Verhaftete « » » d i » harter Haft gv«
far gen ' Gehalt « « , weg « Dtemgel « a » Beweisen , freisprach . LS

ist dies)! ffr <- sprech «»g ei « sehr harter Schlag fir die »h»edie «
sehr «nd - liebte » Herren Caatcllt » od Bigliaoi , die hichsteigaw .
mächtige » Mioistcr de « Joaer » u » d der 3»stiz . Wa « soll » tan
nn » ober z » der Sproche zohlreicher ministerieller Oegone , selbst
der sonst s» »orstchtig « „ Opi » i, «e " , der . Naz » » » * , „ Gazz .
d' Ätalia " , „Liberto " , „ Perseoerwaza " ». s. w. sagen , welche da «

Borgeh « der Aegier »ng gegm - die i « der Zill « Bas st versa »e « el »
te « Persooc », »eist «egeschroev , gebildet « Famili « « gehör « » ,
nicht alle « billig ! er . sondern sogar al « eine lvohlthat fir die

gefährdete iBenschheit h«r »»«strichen ! Uod wie »iele Joarnal «
de « ArtlandeS kopirte » diese Liebesdienste mi�sterllllrr Ueder »!
N« » , h»fft »tlkch hat diese Freisprechoog o«ch de » Italiener » etwa «

zu denke » g- geb « und ihn « die SchlsfwStze ein wenig gelüftet .

* Sinnt Beitrag z » « Kapitel , » « „Pl »! et «rikrelt »d" « t .

htllte wieder ei »e Echowergerichltfitzang » , « S. Dtzemoer i »

Chemnitz . Der Dergmaem K. 9 . Cl«»ßiitzer « » S Nen . OelS -

vitz war vor Äahrm i » de » Äerke » d- ö Niedn »' ,ürsch »itz »Kkch-
berger Si » i »k «hl « - L! li « oer� «S »»«»glßckt . Er hia »spr »chle
Pension , da er d»rch dos Uagliek invalid g - worte » » ad « n -

sprich - « » die Koappschoftskasse hatte . Der K»appsch «fl «»»rst «»d
perw - igerte dam S« » « li >e » di - P«si » » , der Letztere moßte »ls »
prozesftrev . Er behosptet , zu : Lihr » » g sei »»« Prozesses kein «

Advokat « gef «»de » z » Heed«, » » d die « ist ihm wohl z » glond « .
Air kennen ja die Bereitwilligkeit , mit welcher »»fere Herren
Advokoteu de » Armen OeisprUg « , welche keine Sicherheit fir
hohe « Honorar z » biet « , kot »- große » Vorschiffe z » zohle » »er .

möge » . — Der arme Bergorbeiter siel »ls » einem söge » « » « «
„ Wwkeladvolot «»" i » die Hä»de , der sich «nch g » t bezahlen ließ ,

eine vkylhologie repräsentirt , dieselbe «ich » m so enger « it der

Landeshistorie »erwachs « ist.
Niemals blieb die tftyihelogie reir ; sie erlitt vielmehr l «

Lasse der Zeit die vielfachst « Berä »der »»ge « » » d B»r « isch » »g» .
Aach ihre vNttnng » ar z « aller Zeit ei »« sehr »erschiebene

und abweichende ; — jedenfalls ist » » » ihre » gehei » « Sin » sehr
v' . il »erlvre » gizange » »der falsch «»«gelegt worden , weSholb cS

am beste » ist , i » streitig « Fälle » dem Urtheil d: S Leser » »icht
vorzvgreif «.

Daß stet « von ihr d « S zesammte sociale Leben «ehr »der

weniger fei » Gepräge «hielt , dürste » » » voroherei « Jedem ein .

lischt «» fei », der vor die »derflächllchste » vetrochtnoge , « nge -

stellt hat über die ? ed « t » » g , welche eine geistige Herrschaft bei

wah»befa »ge «« Mass « zewimie » ku » « .
« »

*
L

Bie Religion des Brama ( Jndic » ) .
Die Beligio » des Brama , der s »gen «»»te BrowamiSmu » , Ist

die älteste Indiens ü » d muß s » gen » « » « werd « , daß eise andere

ihr «icht voraisgdez .
Die Mtzlhe leitet sie ab von Brah « , dem Uaendliche «, dnn

anfangs� » nd «dlose » Urwesev , der llrseele des Weltalls , Schöpfer
i�ller Di » ge und der übrigen Gitter . Deshalb ist Brama , «ls

der bloße A» tfl »ß dcS Sr » h « , » , « diesem z » »nterscheide », obwohl
Beide , selbst in den Bücher » » nd der Sprache der Iadier , mit

einander verwechselt werde » .

Nachdem Brah « die Schöpfnng der Welt , . ein Schatte «
seines erhabenen ÄildeS " , vollbracht , fchnf er , » « sich damit i »

die »gste Ser » i »>wag z » fetze », die Göttin der Liebe , » Maja " ,
oder euch . Bhowlna " , genannt . Diest beide » Wefe » , Brah «
und Maja , waren die Urwef « »l « «innliches » ad «eidliches
Prinzip , » » « der « Perbinbung zanachst die Tri «»rti , »der . Got «
terdreinnheit " , da « . «itremallare Gitterkleeblatt " , entsprang .

Dieses ist die Off « b « r » » ß dcS UrgvtteS ia feiaen drei

Ha«,ptkrSfteu selbst » » d besteht « , » Brama , de « Schöpfer ,
Aischva , de « Erhalter , « ed Schi »» , de « Zerstörer . Jade « diese
Dreieinheit i » - «»»»gesetzttr Thatigknt begriff « « nd immerwäh .
read dea M« sch « erkenntlich wor , trat Brah « auS de » geheim-
nißrollea Dnskel seines Ursei »S hervor , den Menschen näher
rlck� und i ' nen begre ' stichrr werdend . Sie Jet ' t ; « ihn an , da »

aber sein : Thitigkeit außerdem oerheimlichen maßte . D « » Donk
d « viel « Advokat « and Jariße , üb «rha »pt , welche wir i » d «

gesetzgebende » Körperschafte » sitz « habe », ist jede von Privatper .
s »»e » den Privilegirtc » ,R «cht »gelehrtea " gemachte K»nk »rre »j
» erbot « » » 5 strafbar . Der Gergaroeiter Tla »ß»itzer , welcher
dem „ Wiaieiodvokat « " Di » ter heilig » » d th «er hatte vnsprechr »
müsse », ih » »icht z » »errath «. gab vor Gericht u , er verfertige
die Schriftstücke z « sci,er ve ' thetdig »»» selbst . Ba » kam eS i «

Laufe des PrvzesseS , doß v » , Seite » £' , »ß»itz »r ' « ei » Frist » er -

l »»g«»«gs » irs »ch «»gebracht wer » « mögt « , »eil sei » anonymer
Advokat » it der Unferdiging ei, : « Gegeideweises »icht z « rechter
Zdit fertig werde » k»»»te . ClimSnitzer gab «lS Moti » feise «
Friß »erl »»g«r »»gbges »chi «, » « fei «« BerÄh eidiger »icht za »er -

rath « , nicht d « wahre » Gr » » » a », s »»der « erklärte , er sei darch
ein heftiges Schmapfevsieber verhindert , sei »e BertheidigmagSschrifl
in d»r normal « Zeit z » fertige ». Die Bewill ' . gemg sei »»« Se »

s»cheS ward : - mn s - it « S »eS Gerichts da » » » »dhi »gig gemacht ,
daß er die Wahrheit feiner Andfoge beschwöre . Cianßaitzer war

jetzt » vr die Alternative gestellt , e » t » e » er sei «» Prozeß » ,d da -
« it seine Peafiv » aller M«hrschei »lichk »it »ach ; » verliere », »der
— ei » « Meineid z » leiste ». Der Unglückliche wählte das L>tz »
tere , w» rde de « Meineide « überführt » nd stand » » » als Ger -

breche » » vr be » Schrank « de « SchworzerichtS . — Er brancht
»»rlönfitz keine Pesfios , die Gescllfchoft , in deren AI «st er seine
Gesundheit opferte , Ums ihr Geld beholte , « nd eS sich ysnt

Gegen gereich « loss «, d « « der arme Bergorbeiter wnrde weg «
Ü- t »» idkS j « zwei Zahtt » Znchthe »? »»»rthkilt . Bon B«cht <

Weg « . — Hätte man » on Unglücklich « nicht feine Pension » ,r .

eatholten , » der wäre ih « wenigst «» ei » erlaubter Bechtsbeistond
leichter znginglich gewesen , er wäre nie » » » » iutmec zn « Ver¬

brecher geworden . — Darch nnfere herrliche » Gifellschastsei »rich .
taug « «cher gel «»g! « er doz », im Verein » it dielen ähnlich «!
Opfer » «eserer Uiltordnnng da » ZiochthauS zu bevölkern .

»ie sehr die Reblus die Spitzen der Gesellschaft i »

Schreck « setzt, und wie scho » seil «» der Begiernngen „ Staats .
hülfe " geg « sie k Snwcndxag gebracht wird , zeigt ein laug -
athmiger Erlaß , d « der prmßische Minister Friedenthal
» uter « 24 . Dezember an die Regiernng « gerichtet hat , » nd «ach
dem man in der That gleoü « maß , daß das deutsche Reich
dnrch die Reblins - du , Untergang nahe sei. Derselbe laatet in

seken »- s « tlich « NnSftlhrnng « folgendermaßen :
« choa dnrch frühere dteffettige Aersüguoeen find dl - kbolzlichis Zt».

° I »rUllg - » tsi de « QiNtolftsci » i » KmmMZ gesetzt oeowei - , welche die
Bteblan » ( ? livlloi «ra vaitatrür ) Ia den V- lndn - us Güdfonallirich « , be«
soovm « Im Shomtzal , aagmicht� hat and «gntichten feitia »«, Gcttde »
Hades diese « erwSskogen «' cht aar ia fnanfttich ( Ist immm grdßeee Ss « '
dehaooa «langt , soade » da » schidNche Jase�t hat flch aeae�ing , «nch t »
dem seh » amfo - grelchea »eesochtwebii�g - dm Odst - med Meiadan - kch ? -
«aßalt zu »oKerneotarg d- i Wien »«t ' tgt med t » kanfe des lchleo So » .
mm » derart nm stch gi - riAeo , »«» »! « bst -okeichlsche Itcgitsnna ßch gnr
giagllchea Ternichcheng all « Ia dies «« Allelnbiige » « pflanz « Aedes usd
»ar Seowstzweng Ha So » es « hat cntschtlcßes «llsse «. Ob darch die » so
mergtscht Mittel de « Nebel Gintzall L' ttztS Wirdes » wd , ist «ach den in
kranwetch » ioha e - «achten Ersah « U» ts gwetfchhast sud dwbal » » « f»
dringend «» geboten , der Mtdnag » os Merbr�tsogodeid » » de » Insekts im
Kalaade » tgegen zn orbeitea . Aaffel », soll seine ZttßjrssgiN auch scher
in ix Tch »?�. rrmirtktch bei Senf , tezonr « hodeu .

. Obwohl diese Herhrlwiffe schon »or iüngcrer Zeit die Slllfmncksamkeit
»er Aeichoregiernrg ouf sich gejooes , » ud eis usbebingteS Siafstzrverbot
» oa »- ioreb - r «be » die Sasje de « ckeiche » zur Golac geh «»« Hades , er -
fcheist e« dach »l « eise drisgesde tzslicht de» presgischm Sehdobeu , «nch
ihosrs - it « »It « Ilm z»! chdi »liches Mittels darasf hleqswkke », daZ di » ia
der eisschl ' ?prrz « ! d Serbreltnng de » Zns - tts ftjtade G- fah » » or d - m
»cntschea Sei « » « « abgeholtes iwb zn »iefe » Vehs ,

1) »ie Setheiliateu » es »ie « » hm de Gefahr sud die zu der «« Sb .
w- obnng mfmdmlich » » Moßeegels äsjerßer So ? ficht «asgeklirt , sodaa » vir «
pflichtet »erden , vor jeder Gah - Aehnorsg , »eich ! »sf daß Lokhaadease »
de » Znlekt » dentet . unaesbnsetc Iszeig « zs » ach « ;

2) dirsekbeu veraslastt wmder , ««»- allich »es sagesarsten « imiiani -
scheu ian » Amersl « Impootlri «) WeimebeS die grihte Asfmerssennkcht gn«
K«wstM�eU.

Ich bem- rke , dag as solch » Wekreieu , welche bereit « »er acht Jrdres
is « uaabma be! Sonn «epflongt w- Nwes (sich «, wie »i , bffestliches vi » » « »

«ttthellm . is eise « »- ioberge , sonb - r , is »e, dortiges » on�chsl « ) sich
»ei einer mcf «ein - SestSlofug „gestelltes Untirsschswa «S » s » « -

zels In » « jer Aahk Zssektm g- tzeigt habes , weiche » oa mehrmes Gelehrtes
»lo vbxUaxvra vastutrix beffnnmt » orbes siud . So bot stich bieg »er «

»aloßt , «nsassende Uatrrsschnsgm dm «me- tkmtischm »eisribes »iozslcltcU ,
us » WM» in die Aewtwte s�N«Uett «ltgwheklt werden .

« » T- allgt uich», sooasilttg darüber ZU woches , daß eise Eisschleppsog
kvaskN ! Aedes stcht ßaUsisbe , ioadtas t « that vor alles Disgea eise ss «

nj��-"tbw«a«tr «»«iaBMrira>r3rr7MPaa»tAm�wiaua«a!aMirwriisiwiTtn�"-TnTrMi�ri ii —äj

dnrch , daß sie theilS de » Brama , theilS den Sischn » nnd theil «
dem Gchiwa hnldigtcn nnd den Vorzug gaben , obwohl elle drei

ursprünglich sich Volk , mm » gleich waren . Ans diese Weise ent «

standen sehr frühe die drei große » kdtsche » Beligionssefte », von

welche » die des Brama nach nnd nach znrückgedringt wnrde .

Gleich »ach seiner Eeschaffnng setzte Brama d « S » on Brahsi
begonnene GchopfnngSwerk fort . Znerfi brachte er die Malww ,
die Elemente , sowie » « S Sermog ; » » eS Geistes und der Sinne

hervor . Dorosf schnf er die vier allein ehrboreu Kosten der In -

di - r , nämlich » nS seine « Kepfe die Breminen , feine Priester ;
asS sein «» Arme » die KschetriaS (Krieger ) ; a « S seine » Hüsten
die Bnaianen »der Maischlas (Konsiente ) nnd an « seine » Füße »
»ie GchndraS ( Hovdwerker n » d Dienstbot «) . Tief «iter diese »
Ale » blieben , weil nicht » » « de » Körper Bros « ' » , dor gerade
Mt für diese vier Kosten »««reichte , entsprnnge «, die Pari »«,
line onf ' s Tiefste , diS zn diese « Toge verochtete » nd »er »bsch »ti
Menschenmnsse . Ihne « ist nicht gestottot , sich in Städte » »der

Dörfern nieder zn loss »; nnr » ild « c « nd SBIsteneftn sind ihr
Anfentholt , nnd damit »er Manderer , der ia ihre Nähe gerith ,
schon » on F- rae bemerkt , doß er Gefohr länft , » it ihnen jus »»-
mm zn tr . ffe », Mff » sie ihre elende » Hütten n » d AnpflanzUN -

gen mit Gerippe « « nd Schädeln von Thier en einfriedigen . So »

eine « Paria nnr im Lorübergohen gestreist z » werde », gilt für
ei » Unglück, welches der bevorzngte Kastenmann dnrch viele Cero -

monie » abznwaschca für »vthwendig erachtet ; der Lramine kann

sogar eine solche Entweihmig sein « geheiligten Person dnrch de »

s, fortige « Mord des Schnldigen sühnen . Die unglücklichen Pa -
ri «S werden «lS die unreinsten Geschöpf « der Welt , die mit ihrer

Berührung schon jede » andere Diug fchäuden and verpeste », i »>

zeichnet .
Brama , die „Wissenschaft der Gesetze " genannt , ordnete auch

die Natur nach unveränderliche » nnd ewig waltesdin Satzuugea ,
und bestimmte , als »terstor GchicksolSlenker , Zeit und Vaner » » S

DaseiuS , Leben nnd Tod . Alsdann offenbarte er die »ier Beda ' S

» der heiligen Bücher , welche die Lorschrifteu seiner Beligio » ent -

halten , »ie sich nicht « r «nf moralische Grnndsötze beschränk . »,

sondern «nch die Berwerfung deS »nßerell Scheines der Audocht
« nd Tngend hervorhebe «.

Rochdem Broma das Schvpf » «Lsverk so weit » olendet hatte ,
wie Brahm c9 ihm aafgetraguz , teKsb er sich auf den Weg , um

»Uteebrochm - »afaeerksamkeit iwrsuf Roth , dag da, wo etwa das — stch
auch durch gesiüzeUe « xeswia « verboeitesd « — Jafeft bereit » vorhanden
sei ns » bie Jolge seiner Amstürnsgoarbeii sich sach » siea his kua » gebn ,
sotten , n , solcher Umstaa » sofoM znr S» rvche z - baucht na » Sei , gescheit
gegeben werde , des sten » de « stch zeigeadeu tt - belS »it der grbtztca Ea- rgie
zn mstltrs . Rameatlich ist gegen jede Neigung zur Bertuschsag crastllch
«agnktsepfes .

vinnach beasftrag « Ich die töstgliches «e,ie «USg- U, da » belheiligte
Asbltimn nicht « so »noch di , Amts , ase Koeiodlitter , sosdera auch durch
die laadwktdschastliches und dl « Snrt . uzettnagis , sowie übethaapt durch
die peoiodssche Presse , bie Sicht ? sst » ,b L- b « eu wird , «lue derartige Be .
konsimochsag ss entgeltlich »sfzNathme, , »as bie drehcobe S- f « br aufmerk -
so » pu « ocheu ss » dost ei be »aftafvt »«», b«, wo stch irgra » »etchc Spnrca
be , Orantzeit z- locU, ict Detzdrb « soso et d» »« « A uz . ige zu «achlu , . - ««it
»ie uithiges llüaKeeg�s ergiiges wcrdea toaues . Sis » pepula - �- haliea -
kurze tbroSschrift , »etche all , crsorberiichea Ussktärlisges iiad B- l - hrtisgeir
lld «sichtlich esthilt , loffe ich „fertiges ss » bold soch Uertigstellaug den
Negiernngen zng - h « , s « bicsclbe tu den weitestes SretslU de» Weinbauer
uad Göwaeo >a »ekbreitra . Ich bemooSc cisstwetlea , daß da « Äüftretea
de « Jasekt « grwSdnlich »« ras zu erkenses ist, wesn »s eise » Weis stock
» dm » s mehrevea zniammesbüNgelldm A- bcs frther als sonst oder al « an
«äderen » „ « des g- pflangte « A- dea stch ackb fZrt - s n » d abfeilen . Ba , » »
solche Merkmale ciutrttm , ist eine soforvge ttatmsschsag des «arzela , nicht
sua der gelb gewoebesen . sosde « auch de, in »c , Röhe st - headen , asichei -
send gesnsden A- ten geböte «, au bes « da » Jafokt «ft bi » za einer Tiefe
Los 8 tzosi , gewbhalich in großes Masses , zu stadea ( ein »ltd . Borerst
wird e« obcr gesühes , dag » os einem solch - u ZaL sofo- . t Äazelge ' erstattet
wir «. Üste ' tc « Aastruitionca über da » fmaer zu beobachtende Äerfahreu
bleiben vorblhatten .

Herr Bsrsig hat über IVW Arbeiter bereits entlassen , ia

jeder große » Stadt sind Hnader e von Arbeiter » brotlos , warum

hier kein Einschreiten der Gesetzgebnng ? I «, » er eS noch nicht
weiß , der mag abwarte », ob de « Reichstoge der Weinkeller näher
liegt , »lS d « S Wohl deS arbeitenden BslkeS .

Am 2. Januar fand vor der 7. Depntation des Berliner

Stodtgoricht « »ie Berhondlnsz gegen den früheren Rebakiear na «

fere « Blattes K. Becker » » > Herrn Hng » BZdiger statt . Letz-
terer » ar angektazt , der Lerfoffer deS Berichts über den Brand
der Arbeiterhttte zu Garhteheide in Holstein , abge -
drnckt ia Nr . 5, Jahrganz 1874 deS „ Renen Social - Demokrat "

zn fnn , ans Grand »essen 64 nicht der social - demokretischen Par -
zei wogehirige Einwohner von Bargteheide Brstrafnnz verlang .
te ». Der Staatsanwalt beaeurazte 6 Monate Gefönzniß . Becker

« ar angeÜlagt wegen PreßoergebenS , verübt dnrch Beroffentlichung
dieses Gerichtes , s» » ie »er Leitartikel Nr . 7, „ Mvrdbrenner " ,
» nd Nr . 11 , „die Vkikner d « Ordnung " , desselben Jahrzang » ;
» nd beantragte der Staatsanwalt für jeoeu der 3 Falle 300

Reichsmark . Gelobnße , e». 2 Monate Gefingniß . Die Verlhei -
diHnnz ' wnrdr vom BechtSamoalt Mtwckel geführt , und es wurde

Robiger , so » ie Gecker in den zwei erst «, Fällen kostenlos frei -
gesprochen ; Letzterer jedoch weg » deS Artikels „die Männer der

Oodnnnz " k Nr . 11 deS „ tttata Social - Demokrat " ja 450

Reichsmark Geldbuße »erurtheilt .

Statut
de » sociol - bemokrotifchen Wotzloerein » fll » dea 3. Hauasver -

scheu » ahlkrei » .
§ 1 . Zweck de « Bereis » . Zu foeiol - bomokrotischcr Beziehung Nu «

stnß auf di « stattsisdesdes Mahlen z , tsciugtu , dnrch wiffeuschaftttche Bor -

lesssges , Lornäge , sowie »ffeatliche Belsasrmluaz ««, is socialer wie polili -
scher Oisstcht «asfilärnsg »n »erschaff «.

ß 2. Pflichten » er Mttglteder . Jeder zghlt bei sesaelp Säutritt .
2 ©g » . «! s »ri ! t «gel > und »tchenelich j - Sgr B- iwog . '

�

ß 3. Wer seines Beitrag 4 Mvcheu nicht entrichtlt hat , ist seiner
«Agltebgrecht « »eochGi, .

§ 4. Aechte der Mitglieder . Jede « Mitglied hat »«» Recht , in
den »austndeadcs Utrs « n « tsn » es s- liststäs »Ige Asleäge zu st - ileu au » für
»iescides zu plartirer . Jede « Mitglii » hat Stimm » - » , z» allen «rg - seg - s -
heiles de « Bereis », » » gerbe « hat jebea Mitglied da » Recht , bei der statt -
stabesbe » Abrcchnuuz eise spezielle Einsicht ia bes G. schäflSgaag des Set -
et « zu »»lasgeo .

§ 5. Berwaltoog de » Berels » . Die Asgelegenheitea verwaltet
eis ? » ,si „ b . b- stehesd an « eis »« Borsttzesbes snd bissen St - lloertrettr ,
ein «, Schriftfilheer « ob drei A- visor - n.

§ 6. 9m Pmistb » . beonft bie staUstabeodcs Betflammlaae - U.
Der Kasßre ? erh - bi bie llngtheoaen Gelber , »« walt . t die Kasse und

hat » I « wate »en «stgli - bem dsstntsscht Abrechauag »bjsleg - . u.
Die Aeslsaren haben minbestes « »Imonatklch die Kasse zu revidirea ,

jedoch steht Ihn es do « Sticht zu, jed�ozeit ein « Si , Vistos hA- n .
sf 7. Alle Jahr stadet Renwahl t «4 gcsammleu Borst ««» «S statt .
§ 3. Tiaseche Majorität b- stiwmt über StaMlesänderssg « d etwaige

Anssoinsg des B- riisb .
Gchlsßdeßimmssz . B>i einer etwoiges Asssbsaag d- S S- rela «

entscheidet bie hi . otbor b�chsajfossellbe Bersammlnsg übe , »«» Betbleiben
de « BereisooermdgrsS .

in den ewige » und »nendlicheu lliqaell dcS einzige » Gottes zn -
rück zn kehre «; eine Maudernng , » oz « m- h- ere hnndert Billionen

Jahre ei forderlich find .
Während diesoS ungeheure » Zeitranm », der jedoch für Br » » u

kst klein ist , unterliegt die gtmze Welt einer in b: sti «st : a

Epoche « eintretenden Zerstornna und Siederherstelkenz . So oft
der Gott ans sliaer Reise rntschlnmmert , kommt die große Per -

»ichtnng ( Mahoporlo ) üter d » S All , wovon nnr die » bereu Tot -

ter verschont bleibe »; so oft er jedoch wieber erwacht , steigt die

Gchopfnng «enverjiwgt « u » dem EhaoS . Stirbt jedsch Broma ,

so erfolgt da « Wellende , die » uabwendiore Vernichtung alles

desson , w« S iß .
Vi » Dauer der Erde wird anf 12,000 Göttcrjahre berech -

»et , die in vier » eltolter od * JugS eingetheilt sind . DaS erste

Jag (Kritajng ) »« faßt »l «rt »nseud Götterjahre , nebst einer Dam -

» ernnz do » «chthnndert solcher Jahre ; d s zweite ( Tretajng )

umfaßt sechstausend » nd dreihnudert « nd eine Dämmerung von

sechshnudert Gotterjohrtö ; daS dritte ( Dwaporjag ) zweitanseud
« nd eine Dämmevong von »ierhnndert , und diS vierte endlich

(Kalljng ) , worisneu wir gegcuwortig lebe », deträgt eistauseod

Gitterjahre , die « it einer Dimmernng » » » zweihnudert Johreu

endige ». Diese vier Weltolter znsammengenvinm - s heiße , ein

Mahojng ( Großweltolter ) , oder auch »ia Sadirjng ( ?icrwelt -
olter ); ei » Götterjahr nun besteht »<«» 360 nuserer gewöhnlichen

Jahre , welche ? für das Ganze die Summe voa 4,320,000 Iah -
rcn erziebt .

DaS Kalijng , womit «sscre Zeitrechsssg begonnen , ist nun

allerdings d - s kürzeste der vier Jag ; da dasselbe jedoch erst mit

dt « Jahre 3101 ». Chr . begosueu hat , so brauchen wir dea

Meltnnterzasg noch nicht als sah - bevorstehend z « b, fürchte »,
denn die Erde würde »och über 427,000 Jahre in ihrem j tzigin

Bestände fvrtdaeer ».
Zn eine « Tag « sd einer Rächt des Brama gehören zwei -

tonsend Mahajags oder Sroßweltalter ; aus dreihundert nnd

fechSziß solch nszeheurer Tage and Nachte besteht deS Tram » ' »

Jahr , » nd hsndert solcher Jahre währt dos Leben dieses wotte » .

Wisch »» soll ein noch »ie khohereS Alter erreichen , während Schiw »
bei seinen Anhänger » für ganz »nsterblich gilt .

Msschnu wkd nicht nur bie Sichernwg der Fortdauer de »

Geschossenen , sonder » auch die Beglückung der Welt überhaupt



Stlts . it . 1. Saa . ( Qilittullz ) kbc ? rfit | tg «js «t O - Än fftttü ««
tta «, tef >. Dmch JfcBjrt 7. — . — . I .
rufrttU 3. S. — . HHr » » ! « « » , 4. 24 . — . Biltf «, t ( | «T-
ctafakt . , uH « Sitf 2. v. 9. Durch H Tr » ? 1. — . — . K» » ch H» ch » » » »

»» Dipscrn , nie Zk«1e 3. S4. — . Bilcke , ei | «Kctf «kt . , KMt
1. 4. 6. L » » J »h. Sith til »� G- uh - l » 13 . 27 . — . « » « » >! — . S. S.
B« n Tischler » dm- ch KöhsK 13. — . — . N» » Gchueiveril »«rch Pete «
S7. 2. 3. D* ch »£«n >t , erste » Ute 4. 21 . — . t * xch « tMtl « , » ch » h .
m« ch « in Gl . A» » li 4 — . — . aiijt *k«rf , Gch»cltc «»ersi . 2. — . — .
Bis Kraut , Cit ««e »f »tr . , Oiteise «, caHftiecx Dat�iex 40. — . — .
Nitttwg . EIjarre »f «»r . i » OAess » » 4. — . — . I « , Stchsen , d»»ch H«ch -
ma » » , zweit » Ra ' e 2. 6 . . —. S » n Schtfftutt « , Z. 17. 3. D» » M? « » -
rer » «i. 27 . — . Hachmu » , V- We 81 « » 1. 21. — . Dferfe ,
dritte Rat » — . 24. 9. %te fumpt durch C. «. LH » » s. — . — . Da »
Hafenarbeiter » dnrch Dr » i « » > 11. — . — . KnchS , tigsrttnftlr , Gter « -
strahl 47 , 3 Etage , Gt . PtNli , durch Möhr 3. — . — . Oesa « « elt durch
Mahr — . 17. 3. Des. durch O< il « » uu 9. IS . S. Sr »st . Cigarrrufadr . ,
St . Pauli , dl »ch O< el » a » , 5. — . — . David , Ciaarrraird ». i » Otteuse »
2. — . — . T. V. — . 0. — . Hach », «»», vierte Rate 3. S. — . Sau

' Schueidem d- r -ch Brandt , zweite Rate 1. 21 . — . Vuech Ti » » iu Dar « -
fl - th bei Glstckstadt 2. 21 . - . Durch Z. kNatthies . n in »iuucdrrß ». — . - .

Berlik , 39 . Dez . ( Gereiu der dentsche » SleiuAIttz « » ) HI « '
durch aSeu tStittziiedern zu Nachricht , dah falgesde Haaren «»s de « Bcrein
autgestoßen find : BStor Ba » » erh, « en au « B�gi « , » ad Dtrietztl tsS
Breslau In Otuadrtilt , wegen fartgesetzt «» schlechten BSrageu » gegen de »
Berein . Dieselbe » stud da » Otnadwt « adgercist « ud »sachc ich ' «her nie
Betalknllchtigle ' , sowie Kassie er, kaT « die selbe » Reisfeld Schede », deuscldeu
nicht « zu zahle ». Gleichzeitig faeder « ich geaaust « He » » » aas , ßch z »
rechtfletlzen . Aach i » HcHbiKj umrknt zack Sateg « «, »»chtzard » nd
Klaß I. an « Hai « , » « gen ihres Detrage »» aegen de » Tercl » «uägrsiohca .
Zcr »kr fordere ich die Kassire » a»f , die Beslande In der Keaulenlaff « sasart ,
d>S ans da , AlernSthl� ». , einzas - ndeu . da dl . »esib »»- l « de » MNglitb .
schaften zu dach find » nd die Hau « klaff , schliejiich dt » A»f « rdr «ag »ti nicht
eutfprecheu könnt ». ZZ « Destan » in ein « Mi- glie » schuft kann fich hächsteut
ans ekle maaatliche EI » » ah - : bagiff ««. Nach eisiche ich al , Kassi »»,
sich mit den Ab! chl «ffc » bi » Incl . Deze - b « etv », g» ieest », danek der
Antschnsz i , der Sage ist, ein » Dtasisiit anfygtft » std « da » letzt « Jahr ;
auch muß die Nbr » ch » ,ng skr da « letzt « Viartetzah , «ich ! ersi i » Mörz
od « «pril fiNig « e » —. — Jatear , ich atze « ? » « » - » ei » f - ha « » » e «
Iah » witniche , rof » ich Cte » zu, auch mit frabaa » „ f - siam Mathe i »
die » neue Jahr , iu die Sfcntzfc , »eiche » u « diese « J,hr b�ag - »tr », �a-
zutreten , damit vi , am «chlnffe »effelb - n »ich « verwre » »de , ßchengsbli ».
beu. sauderu einige Dchcidtr »etter tu da Eomiqitzatt » , der aae -
geschritten sind . Möge » alle Kaökgeo . welche » na » « jetzt s - usiauee », im
neatu Jahre «iascbe » irr »es . dag nat durch die SaetuiMag und die Giu -
tracht und dl « BtUdalichleit iu » « Held « die jetzig « traurig » Veahöltniffe
der Gleiumetz « , snwlc » « Arbeit « Sd - rh - Mi , zu beffera , ja sag « g « z
zu beseitigen in- Staude sind . Witt » rudagr - ß « id Haudschlaa

H. Hassmann , z- eitee Darfitz «» «, P» « r « N» chr . 43 ».
Ham' üvra , 31 . Dez . ( « llaemeiuer deutsche , Tchifslzimme -

rer - Bereiu� Kanlemeden ! NuhnSast « Mittel find » « « . t - » d « v- r «
ein . Norddeutsche , Schiffthaumeiste » « e » zu de « « « » « fundeu » and « .
Ader die besten Mietet , die man auch »bi nt « glaubch grfuud « M Hab«»,
verfehlen ihren Zweck , und find bah « ans die Dauer uichl iu Anwendung
zu bringen , weit sie gerade d«S EqeuiheU hemr nf » van de », wa « sie
eigentlich bezwecken sollen . Sa gcht es «Ii de » StiCein b « Ucisterd »»-
de »; auch dies « » « da - sicherlich i r Ziel nicht erncich «. indwu di » H- ereu
sich der T«iaffnug «schii »t , welche d,ich geheime Zeich » bvrfchiedene Be -
dentnug Hab » , de »! «- ». A» Euch liegt c« ja , Schisa� - runer Dmtsch «
laud «, ob Ihr de » Meistern eutzegentrelen walt , welch , d » Zweck »erfal -
gen, dm fcctbrnkrat » »rdeitcr , der sich nicht h « « m rait de. Handlun » « -
«eise der Meister einrersiaRd » mllir » kann , außer « rad M setz ». U »
Such mi » » o » de » E,tl »ss «»g«schei,e » geuau zu naterri te », s «h: c ich Ench
die Zeiche » der vastziede »: » vtdave . nngc « a». Die Größe ist gleich . . Slte "
oder . Schlechte " , sie halten »ige »hr die Hilst - eine « ge»Sh. . lbchet ! BA- f -
bagm « . I » dm Mitte dieser ® 4) etat steht mit >»ff »rdauck geschriede »
Berel » N- rddentsch - r Vchifftbanmeist « Die gwe » Scheiue «rte - scheiben
sich da » den schüchtere » dadurch : Erster « sind sie ban bessertet fatzi »;
z - tken « steht aus d « g»tc » Dcheineu gebrückt : pd. Ist heute sidanrügg »,
miß a » ? hgr Möttz . geire ' e»; wahr « » aus d » schlecht, »�: . Ist h « ! e »»«
d- r Arbeit cmkaffeu Warden , steht . ( DIeS ' Merke sich kW Zeh « ) Sanft
sind ft « gieicksastend »uSgefitdit . N» » trsunti ». e geh - incn Btzeichn »»-
gen , « » » si sie hautztsichl - ch ihr Stzitl »» treiben suche - ! Ans de » Schee »
wittz ein klawe , ruhet Si - . awel gtdrmck », wart » daffelde : Orrei » Nor »
benschet Sch fftbanmcister z» lese » ist . Bei den guten Dchtw » steht der
Sicnchel sdtn ix der Micke , bei » « schltchtc » hat ber Etemhel drei vrr -
schiedene Bedeitt »»tz ». Erste »», wen » er oder iinW ia d « Eckt steht , d - nu
»( »ticket er ei » feirfl »btt . Zweit « « , steht > « St « W- i ab « i » der Micke
( wie aus den gsteu Scheinen ) , dann bedeutet - « ei » Nibelössthrer . Steht
der S . em » � aber ab » recht « in der Ecke, s» brdewtck die «, daß » « » e -
treffende gar nicht z» acbrmwhe » ist . N « mwcke fit ' . ew Zeh « diese Zck -
che » und such - danach hwhntkeber , d « , entgeienzwtretan , uu » { * • » dadnrch
des »»» er «, daß Jeder , wer sich Schsiftstnuimrr i » Deutsch « « » » « uch ge
mewschaftlich mit seiner Kalezen H n» in Hau » »cht nw» sich z» einer
Oraanisatiau bekennt . Altdann waw « wie solche tz ersuche schon zunack .
»eise » iSune ». Daher rast ich Euch zn : habt fteil »st Ragim äff » au «
h«ltet den Zumx von stAi - ck und Mcmel sireag fem , »est »kfett Kainera -
»t * sich nach im « « iu dieseu Stidteu im Kampf « iefiade ». Mit social «
demakratischc » Graß H. Sraß .

zugcschrithco . St « gkad - nreichcr und »ildtr <»tt , hat er dalßalt

beschlasse », zrh « a»Hcrorhe »tlicht Vmvk» »l » »ßr » »»rchj »»«che, ,
die N»atar »ck, d. h. Lerkörpn « tße » , ge « » » ! werben » nb v, »

welchen tcreit « nt » n »aljigra flu ». Z » » erste » Male » » rwa » -
belle sich Wisch «» i » einen Fisch , » » b zwar t « l sslßenba « Gr » » bt
Toit Brama war , nach ? bl «»f ei »e < bebrateM « Z- itremaie «,
einmal schlafe » geßtueße »; da erhob fich der attkilnniße Nensche »-
geist , oder der Dämon deck vife », iu Gestalt eine « furchtbare »
Riese », Na « » « S Hagazriwa , » nd raubte de « Gchlafes »«» die
vier Beda ' », ober heilig ?» Tücher , wori » » ell bie » » » vrah « ze -
xebeuen Beltßesetze enthalten varen . �Dtr Di « » » serschlanz sie
vnd stürzte fich tä ' S Meer .

Die Folge hier »»» war , daß die gefeKlofe Menschheit st »

Laster versank , so daß Gchtwa fie, biS auf weviß Tagcadhaftc ,
darch die Sündsiath vernichtete . Um » n » die neue Vevalkernntz
vor des Bös » Herrschaft z » schützen , verwandelte fich Wisch »» ste
einen Fisch »nh sichte den Rauder Hagazri » « i » Meere «»f .
Als er ihn gefunden , schützte er de « Ries » v » ,ch «es » nb halte
das erste , zweit « « nd dritte Gesetzbuch glücklich an « de « Mag « »
hervor . Da » vierte war jeboch scha » verdaat » ud fehlt daher
bis zu diesem Tage .

Di « zweite Verwandlung ( Knrma arutara ) deck Wisch »«
geschah i » eine Schildkröte . Dazu sah er fich veranlaßt durch
ein v,n den übrigen Söttern herbeigeführte « Unglück . Dieselben
ließen nämlich , u « Nektar zn b- rrilc », de » graß » verg Mmadar
im Milchgebirge umdreht » s Platzlich drohte derselbe i » die Tiefe
z » versinken . Diesem Unglücke virznbeng » , verwandelte sitz
Wisch tut in eine Schildkröte und stützt « s» den Weltberg .

An dkr dritten , genannt Wnrn araUrn , » ah « er die Ge «

stall eines fenrigen Ebers an « nd riß die Erde « uS de « Schlünde
des HöTeureicheS ( Patalad ) heran », w» fie von einem grimn . ig »
Feinde der guten Götter , dem fürchterliche » Rief » Hhraryakashn
einmal versteckt warben war .

Die vierte heißt Naraninka avatara , » nb bezeichnet bie

Verwandlung in ein : » Menschcvlöwen ; al « solcher hatte er ni « -

lich za streit ' » j . cgkll eine » abtrünnig » Gent »» , b- . r » » » Vrama

z » r höchsten « acht erhaben , aber übnmüthig geworben war » nd
die Gatiheit WischnuS lehnet «.

Diese vermochte de » Riesen nicht anders zn überwältigen ,
al » beiß er ein Holbthier ward .

Hamburg , 1. Ä» » .

Ach »tlebtge mich einer herben Pflicht , « dem ich de » Per »
tttgesosse » «ittheile , daß einer der eifrigst » Kistupftr für die

Slrbeitrrsnch », Theodor Jork , hente früh sts hiesig «» Freima » .
rerikrankenhans « gestorben ist. Jorck hat seit dem Anftreten Las »
solle ' « in ber dmtschen Arbeittrbtwegnng gestmad », » nr früher
O«rsta »»a«itglieb d« S Stg . deutschen Arb . - UereinS , geHorte später
drei Jahre lang de » AnSschni der s - cial�emakratisch » Arbeit « .

Partei aa emd leiicte seit 18S8 die Gewerkschaft ber Holzarieiter .
Jork ist » ur 44 Zahr « alt geworben und wird betrnnert von

vielen Partugtoossen nah » nd fern , so wie von seiner Uro « nud

zwei Kindern . Mit Graß Ängust Getb .

Jork » « rbc lant » » S vo » Kater in Hambarz zugegangene »
Gericht « Sonntag , den Z. dsS. , Nachmittag « 3 Uhr , unter grv -
ßem S , folge ber Parteigeooff » z » r Erbe bestattet . E « » ahme «

ca . 6000 Parteifcennde « ud die Liedertafel LaffaSe « daran Th« l .
Die Parteigentffea Grib , Kahlteich und Hörig hielten die Lei -

chenredrn .

Etwis dos de » Rechtßittstsside « i » D»»tschland za

Aaftag des X \ L JahrhMwts .
In d » Gericht «silen saßen E« le k » d Doktor » , ( i ging

Vera » her «ach d « m Sprüchwort : Keine Krähe hackt der ander »

ein Auge o » « . Di « Iaristea wandt » ihr römisches Recht , di «

adelige » Hnr - n am Gericht wenigsten « de » Gemdsatz gegen die

G» « » r » »», daß man i » zweifelhafte « Fälle » isimer für b . a

Grnndherra oder Gerichttherr » med geg » t » Bauer otschei -
d » müsse . E « war zwar am Ende d » vorig » Tahrh »»dert <
mit viel Anffeh » Einige « für gesetzlich « Ordnung » nd regel -
mäßige Rechtspflege geschehen , aber weder da « Retchökammerge -
richt , noch da « Rcichtregimeut wurden für den gemein « Mm »

wohlthätig , « an hatte »ach ihn bei der » » » Gerichtsverfaffang
gar nicht im Nage gehabt , sonder » « nr die Herren de « Reiche «
» nb bie Stidtebürger . Für die RechtSficherheit de « Ba » « n . für
ruhtliche Abhilfe bei Gebrücknnz » , welche dem gemein » Mann

» « » sei « « Herrn zngefügt wurden , war nicht gesargt . Erst st »

Jahre 149 « , ans de » Reichstage zn Freibarg , ta « eS zur Sprache ,
gesetzlich zu bestim «» . wie » n » wo ein Bauer » in » Fürst » mad

Fü « st » « äßigen rechtlich belangen könue . Aber « a » ließ et wie -

der fale », » nb erst »ach zwei Jahr » , auf dem Reichstag » zu

Augsburg wurde festgesetzt , daß auch Dauer » da « Recht gegen
Fürst » » nd Fürstramlßige üb » dürfe », wie e« die Stände de «

Rriche « übe » . Aber e « handelte fich hier nicht van rechtlicher
Gelangung der eigenen Herrschaft , sondern « er von Klagen geg »
solche Herren , welche » »er klagende Bauer nicht nnterthan wäre .

Daß der arme Memn «ich zege » seine »ige »« Herrschaft »«chtlich

zn klag - . n befugt sei, darüber schwiegen die Herren , wenigste »«
» « de nirgend « bestimmt , wie und vor «. lchwn Gerichtshof der

vaner gegen Wiflttr nnd Druck seiner Herrschast Recht such «
ober aar find « konnte .

I », »ehe de « nruee » Manne , der auch nur mit einem

Herrn , de » er nicht »»tertha « war , in cuon Rechtsstreit kuml

Oft wnßte er nicht , bei weichm Stelle er feine Klage anzndris .
gen habe , da die Gericht »b«rkeitnl fich b » nt dnrchkreuzUu ; jetzt
wurde er »orgefordert , jetzt abgewiesen , da » » d dort heramge -
schleppt , agn Gericht nnd Jarist « für die Kostm g- pfändet , von

dw » etl « Herrn , mit dem er einen Rechtsstreit hatte , oder von

feinen Gmossen ans de « Wege zn « Gericht « niedergeworfen ; die

einfachste Sache zog so viele K- stm nach fich, ohne Zruimlnst
nnd Beäümmerniß zn rech »«, daß in der Regel der gemeine
Mann den Rechtsweg gar nicht betreten kennte . Es war selbst
für bie großen R- ichtstädte bedenklich , ihn zn betrete ». Wie am

kaiserliche » Hof Ale « « « Geld feil war , s» war i » d »

Hiwd « höh « und niederer Richter da « Recht »erkäaflich , die

Partei « überlisteten einander , nur der gewann in der Regel ,
der nm «eisten nnd aa längsten zahlte . » Im Ausschuß de »

kaiserlichen Hefgerichl «", schriet ein Abgeordneter d » S RegenS «
bnrger Rath » von Wotm « au », sitzen so gerechte L«te , daß Gott

vor einem jüngsten Gericht dieser Art jeden Mensch « behüten
wolle l "

Gelt eine « Jahrhundert Hutten vaterlandsliebende Minner

die Rothwmdigkeit einer ReichSreform dnrgethnn nnd Entwürfe
dazu gemacht . I « Rath « de « Reiche «, wie in Gtadt nnd Land

Dnrch die fünfte , die Wnmnna amtara , die Berwondlnog
in ein « Braminenzwerg anbttreff «», befrrtte er die Welt von

de « Ries « Bali , der drohte , sich be « Himmel » » nd der Erbe zn
bemächtige »; er stieß ihn , nachdem er ihm dnrch jene Zwerge « -
gestalt überlistet hatte , i » da » Hilmreich hinab .

Die sechste Verwandlung , bie Farasoknrama avatara ,
sah den Gott »l « ein « kriegerischen Helden , ber fich, ans bie

Eltze nieder gestiegen , von der Sattln de « Bramin « Dfchama -
dagni gebären ließ nnd bann , als »essen Sohn « nter den Name «

Parasn Ram - , ein » lange », « der fiegreicho » Krieg fährte gegen
die » » » de « habsüchtigen Könige Kartawirga z » r Empörung ge -
brachte Kriegrrkaste .

Die siebente , Fama avatara , zeigte ihn al » einen i » der
nralte « Stadt Ayedhy » geborene » Helden , welcher den Name »

Rnmatfchanbr « führte » » d mit einem Heere von Aaoiane » ob *

W«k »« e »schen Indien durchzog , bei welcher Gelegenheit dnrch ihn
die Kriegerkafie zur Oberherrschaft gebracht wird .

Die acht « Avatara ist seine berthmtest ». I » derselben trat

er »l « Krisch »« ans , geboren von DeMagni , der Semnhlt » de »

Konig « Wasadewa . Bon liebenSwürdigm Milchmädchen erzogen ,
lebte der jnaze Krifchna nnfang « al « HIrte ; später »fft »b«rte er

dnrch vielerlei Wunder « nd Heldmthate » seine göttliche Abknnft .
Zuerst Überwand er den König Aansn , seinen mütterlichen Oheim ,
einen der wildeste » Thrnnne » Indien «, welcher ihm nach de «
Leben getünchte «; sodann iibtrwond er de » riefigen Dämon

Shnwasser « nd befreiete eine Schaar von 16,000 Prinzessinnen ,
die i » »er Gesangenschaft desselben schmachteten , in einem Schloss »
mit fiebesfache » Wundermaner » . Die J «»gfraUe » mußte » alle

seine Gmlohlinne » werde « . Jede von ihnen empfing eine » Pracht -
»ollen Palast in der jAnbirischen Residenz Dewnrka , die der

himmlische Baumeister Wiswakarmn ans Befehl de « Totti « in

einem Augenblick erbaute . Jede gebahr ihm dort zehn Sohne .
Doch besaß Krisch »« außer diesen 16,000 Weiber » no - b acht ander »,
mit denen er fich bereit « vorher vermählt hatte , nnter ihnen war

Sakfchrai , die »erkorpert « Echö»heitSgitli ».
Krisch »» starb im 125 . Jahre ; seine zahlreiche » Nachkommen

ginge » aber , ihre « lasterhafte » Wandels wegen , sammt der Glonz «
stndt vewark » dnrch eine Stsdfloth za «-Srunde , worauf bgjd
da « j-tzige , vierte Weltalter begann.

gab fich da « Lerlange » nach ebnem geordneten RechtSznstsvd , und

wa « diesem »» rmSgrhtn mußt », «ach einer einheitlichen Berfas .

sunz für ganz Deutschland knnd . Aber diese Bestrebung «« schei -
terten immer an der Selbstsucht der Reichlfürsten , nn den wider «

streitenden Interessen . Der Kaiser Maximilian konnte , wenn er

sich uns bi » Reichitritterschaft , ans die Städte » nd zvzleich «es
die Banerschaft de « Reiches stützte , da « zerrissen « Dentschland zur

politisch «« nnd nationalen Einheit umzestalte «; er kennte die

ReichSfärfie » zwingen zu einer mit diesen Dreien vereinbarte «

ReichSoerfassmez Aber dazu war Max weder Staatsmann »och

Üierhanpt groß genug .
Gerade dir «ächtigsten Landesfürsten waren der Reichsreform

am «tgeneigtostM . Da « Kaisrrthnm war nnr noch ein Schatto «

seine « früheren Ansehens , der oberste Gerichtshof , dnS Reichs «

kammergrricht , der . den Gebrechen des »ssentlichen RechlSzustandeS
nbznhelfen , geschaffen worden war , blieb ohne tiefere Wirksamkeit ;
die FSesten Unterwarfen fich srinen RechiSsprücheo nickt , »der nnr ,
wenn e» ihnen genehm war . Die RrickSrttterschast kümmerte fich

auch wenig dnrn « nnd nannte dieses Gericht et », Waffe für die

Mächtige » gegen die Klemm . Die Städte klagte » über Partei «

lichtett seiner Rechtssprüche . Der gemeine Mann hatte von die -

fem Gerichte gar keinen Nutzen , nder nm «eist « « n den Kosten

desselben zn trugec . Er hätte Norlheil davon gehabt , wenn dieser

Gerichtshof seinen RechtSsprüchm gegen Landfriobentbrecher and

Mißächter deck kmwmergerichtlich « wanueS den Nachdruck »« »

Straf » »llzngS zn gebe » vermocht hätte . Aber bazn » » r » w ihm
von dm Herr » die Mittel «orenihalttn . Die Urtheile diiebm

Urtheile ohne Bollzug .
« ach die Suterhaltung der vüeckmsse , die zur Sichernnz

da » Landftiodm « errichtet wurde » , hatte gehinste Abgabe » » ud

Lclstn »ze » zn : Folge , und im Jahre ISIS anerkannte e » der

schwöbische Bau » selbst , daß dir viele » KriegSanSzitge und Steuern ,
die den Uuterthune » durch den Band »eruniußt werde « , ei « der

Hauptnrsachc » dcS Mißvergnügen « » nter de « gomtincn Manne

seien .

Auch eia Christsibe »tz .
Ei » düstere « Familieubild enthüllt ein « dem „L- ipz . Tgbl . "

an « Ger » zugehende Korrespondenz . Iu der Nähe der zenrantev
Stadt war vor rnigee Ziit ein Gestwirth unter sehr rigenthäm «
lichen Btrhältniss « ermsrdet worden , und sehr bald l . nkte sich »er

Verdacht deck Merde « aas den ehemaligm Pflegefoh » de » Er «

mardetcn , nmsomehr , als derselbe seit Jahren mit dem Bit « ia

Zerwärfniß lebte und kürz nach der That verdächtize Ataßernn -

gm hatte falle » lassen . Bor etwa 10 Wschm nun wurde der

Arme eiugtzog «« « ud « nter die fürchterliche Anklag« de » Morde «

gestellt. Die Familie , ans Fr » » » nd drei Kindern bestehend ,
»arfiel durch den Merkest ihre » Ernährer » in tranrig : Verhält -
nissc, nxt die Arme engte , I « bekannte » nd beftmndete Fami -
lim fich von der Fraa eine » Rärdor » sowohl zNrückzozea , als

ihr snch weder Arbeit noch UnterstÜtznng gab : », ei » Stück nach
dem » « der » « S der Wirthschaft verkaufen .

Im helligen Abend war da » l -tzt « Stück de « Entbehrlichsten
fortgewaudert und da « Menblement »er Gtube best ««» nur noch
anS einer Kiste und zwei Stühlen . Der Ruf der Kinder nach
eine « AeihnachtSbinmchen schnitt tief in da » Herz der verlassenen

eck« — e » war ja kan « Geld für Brot da . Da ans einmal

pocht e » » a die Thür uod herein tritt , abgemng�rt , blaß und

wie geistesgestört , der Man » , des das Gericht an dieses Tage
al » nnfchnldig freigegeben . Nach » m erst « Ungenblickm der

zwischen Freude uud Schmerz getheilt « Erregung nnd nach de «

n kurz « Sätze » heroorg�ioI »« UnSeinandersetzAUges de »

ManueS verfällt dieser angeficht « der vollständigen Bentmnng
seiner Familie « ud vnter der Wacht der a » diese « Tage auf ihn
einstürmenden Ereignisse in dumpfe » Hinbrüten , während die k! ei -

« en Kinder wstindigfl flehen , daß die Matter mit nach dem Weih -
nachtSmarkt gehe .

Nach längere « Zögern entschließt fich endlich d » S Weib ,
ihren Kindern wenigstens den Anblick der fremden Weihnacht «»
gaben zn gönnen . Die letzt ?» Tüchelchra werde » hervorgefncht ,
« « den Kinder » die Slöß » zu decken, fit selbst schlingt daS ein »

zige Dnch n « den Hals , « ud fort geht die Geächtete dnrch die

schneeigen Wege nach der inneren Stadt . Der HabitnS der Ar «

KM — — iliri ' U Hill1!«1 IIMMMMMMMDM —WWBMW

In diese « verkörperte fich Wtschm » zn « nennten Male alS

Buddha , weven weiter unten die Rede sei » wird .
Die zehnte Aoatara , ia welcher der Gott al » Kalighi ans. .

treten soll , wird noch erwartet . Am Scklasse de « gegenwärtigen
Zeitalter », de » Kali - Jaz , wird nnter den Menschen ein gränelvolle »
Regiment herrsche «. Dan « wird die Oberfläche der Erde berste «
« nd Mschnn nn » der Tieft steigen al » Kalighi , ans ein ? « wiiße »,
z- flügelten « ad gedankeuschnellen Pferde fitzend , » nd mit einem

flammten Schwerte all « ruchlos «« Menschen , sammt ihren bösen
Königen , die dann regieren , niedermähend .

Kalighi wird achtzig Jahr « herrschen and während dieser Zeit
die Religion , besonders aber die Ehrfurcht vor der Draminenkaste ,
ernenern .

Seine ihm Lhmlichen Nachfolger wirken i » solchem Sinne

fort , bi « die » » rvollkommnete Schöpfung nach Ablauf de » Bier »
«eltnlter » in den Himmel übergeht . Nach einer «ibera sagen »
haften Prophezethnng jedoch , soll Kalighi . Wisch « , selbst ein vi »? '

ftißige « Gottroß sein , welche » schon seit Beginn der vier Wklt »
alter » ber de « Firmament - ragt . Beim Xlschlnß ein ' » jeden
Weltalter » setzt » « S Pferd einen Fnß nieder ; äffe steht ti gegen¬
wärtig ans drei Füßen , da schon drei Weltnlter abgelanfe » find ,
sobald nnu auch d « S vierte verronnen ist , senkt es nach den vier -
ten Fnß , durch welchen die « - » « in den AtgWnd getreten wird
» nd mit alle » Bösen untergeht ; eine neue besser « Schöpfung wird
dann ihre Stele einnehme ».

Schiwa , der furchtbare Gott , da » dritte Glied der hohe »
Trimarti » der Dreieinigkeit , ist von seine « Anhingern , den söge -
nannten Schiwaites , zum oberste « Gott erhoben . Er thront im

Mittelpunkte der Erdoberfläche , ans der Insel Schamban ; ein

steile » Gebirge « u » gediegene » Silber , genannt Koylas », welche »
seinen Glaaz über die gesammie Erde »rrbreitet , wenn eS von
de » Strahlen der Sonne beschienen wird , — ist sein Dhronfitz .
Nnr sich » Monate im Jahre scheint die Sonn » , während fie de «

Berg Keylnsa ««wandelt ; während der andere » Hälft « de » Iah «
re « lagert über diesem Erdpnnkte jedoch finstere Nacht . Gräuliche
Drachen rolle « fich nm die Unteren Schichten , weShalb die Erste ! »
gunz de » Berges nur Göttern «»glich ist .

( Fortschnn , folgt . )



sowii fett fett ki »feet mecht tinigt GSßk In ein « SttfU »«
u utfmttlf ««, ssfe » lS « « » Hirt , fe»ß Mtftifet fetcftu fet «

»lich « v?irttrs f«t , bet hmie slS „«TschMfeig "
m « « » b bittet fit fi «.

o * dnz « L«tt M* ics t « bt » * mitttl nub «tffe z » s « « ,ikge
st U» b « « «iltc « ch fett W» hn » NI fett URiiftl «. 3 * i «

ritt in bU Gtnb « tr «t b « Cringn « fert «ilbthiitig « flabtn

«gttiftnbrf vilfe entgegen . > « letzte Dreier » « gtepsert
>« , um bin Kindern rierig « grün « Xeiser «Ii Crf « ! M

a en tonne « j « I «nfe ». Diese gnsantmengeihnbin, jUabM «nf
mit eine « steinen T«fch *ntnthi ßberjog » « Kiße nnfe fenenfeen

kleine OelUaesH . Die ftlabet vetschltn « et ftenfee in bit

fee nnb freuten sich neben fett schluchze�ben • tnttec Met ihre
nchen , wihrenb bei Bnter emfefinfenugbl »! raf bene Vttnh -
c im Ainlel bet Gtnbe s «ß. — St w» r w« hnßnnig gewerb en .

1 '
.

e » h. . t '

Ei « gräßliche Seekstastritzhe .
Ueber i « entsetzliche UnglM , welche « Mt Kntzwn b « S eng .

e An«! »«ntzererschiff . Telpettritt - betreffen , »bemeittelt ein

Extern « fee « »Dniky. Telegretzh� enl Webeire ktnt 28 . Dez .
}t tirjtUheiten . Deffttbe lewtet : ,VeS Schiff . British
pt . e" , den Lelcnlte nech Dnnfeee bestimmt , lief « W i . Dez
Et . Helen , ein , nechb «n e « cm 27 . « • » . ine 2G « 50 ' sife .
r « r ite nafe 12 « 44 ' istlich « Länge ein • » « , enthaüwb
c u l ' , « ew zwriten Offizier . Thonen « Lewi », Gtetnnee ,
i 6 . i » , Tcemnnn , nnb K. Haneilton , Seen * « , » • »

. . trirf ' " Kepitei » Slatllie , fee « «nt 17 . Kndfer int
et Breite nnb 12 « 25 ' istlichet Ling » fentt ge

*e . f ««v,W»iU . Die vier Mö - ver brechten in be «
te zehn 4 . �* » n « Messer » bei irgeub eine Art den Nehrung
und Hant ' Uen ßerb , nechfeem et ea verfe bc « „ Gccptre "
enoamtw , in Xefwri . An « ben Witthridengen b « Heb « .

tfetn echelt , feeg sie »iihrenb feiefet zehn Tnge einzig nnb

n » an ben Leichen ihrer CtfehcU . t , beten nrstzrßnglich breißig
demselben Beat »arhanben waren , ihr Leb « gefristet hatten .
tbonolb , bat zweite Stenernsenn , berichtet , baß um Witt « .
t am 17 . Naaember , zn welcher Zeit er feie Mache im Schiffs -
» hatte , der erste Generlir « ertönte . Z « Zeit derrnnthete
, baß feal Unheil in feer Sabine be « Hachbaatlmann « «nt -

len sei. Unfeerzbzlich warben feie eifrigst « Anstrengnngen zur
Etdracknng bei F « er « gemacht , ab « el griff inemer mehr nm

Ale venesthnngne erwiesen sich all r ergeben «, nnfe im Laufe
r Stnnbe afeer zwei « fett feem ersten Alarm war feal Schiff

Flammenmaffe . Obwahl feal ffeeu * fee « Snanc feel Schiffe «
ganz Verzehrt hatte , hielt stch feer Rnmtzf nach über be «

ser nnfe feie Baate blieben bis zu « Vaaeursteg , fe « 19 . Na». ,
[rietet Sette , Warans et sant . fetzitaia Slmllie tmfe feine
i , sowie Dr . 3 . F. Calle blieb « bü zum letzt « vngenbllck

dem Schiff nnb sprengen bann über Dorfe nnfe ertresk » .

fee « F « er am ärgsten wäthete , stürzte Ale « nach fern Boa «

feie sich balfe stillen , nnfe bann spielte fich eine «»beschreib -
Schreckenlscme ab . „ Sl wer " — sagte bei zweite Steuer .

; n — . slrchterlich , zu sehen , wie Männer , Freu « uafe Am -

ring « « m feal bctNneafee Schiff ertrank »«, ohne feaß irgend
Mittel angewandt werben konnte , C »» » M' > �»er » fe

izier , Herr Charles Romaine , i t » nt Kaffagiere
en in eine « an reu Aoote ei . , . »»>. , cht gesucht , fea « feem

feem . Sceblr " « fgenammmen zwei Tage laug Sesolschast
ete , da » a » er

'
nrch ein « heftigen Stur « van ihm getrennt

fe' . r «uilfe ' l Bericht über fei » Leiben , fei » er nnfe seine
« r > in fee ' i Beate zn esfenlfeen hatten , ist gerafeezn schau -
e . r ist feer Meianug , feaß er , Lewi « »üb Tatter , feie eis »

> ttlebenfe « feer 476 Persamm , feie au varfe fei « . Sa «
d ' lo . t « , stnfe. Da « vaat wk feem Gerettet « war weit
dem gcwähulich « Surfe der Schiffe farigetrieben , nnb el ist

ntlich ein &ufeer , feaß man feassilbe lberhaapt traf . Sil feer

eeptie " feel Ssatl anstchtig Watfee , lagen feie Ungllllichm be -

uugllal ans feem . " laben beffelbe », nnb nur bet zweite , wahu -
ig gewarbeue Offizier war »ach uub nagte an seiner rig «en
se. Die Lage, in welcher ba « Schiff fich bei feer Katastraphe
«fe , ist nach nicht ganz bestimmt , nnb wenn bie Reibung bet

llianischen Telcgrapheukawpagaie richtig ist , baß basselbe stch
z nahe bei ber Insel Trist « b ' Acnnha befaub , sa ist wenig -
I Hassnnng varhanfeeu . baß nach anbere Passagiere stch geret -
haben . Der . Talpatrick " w « ein an ! Taukhalz gebaute !

iff » an beträchtliche » Dim « fia » en nnb einer Tragkraft » an
Z0 Tannen . El würbe 1551 in Ranlmein gebwt nnb bei

; fel slr 9 Jahre al « A. 1 klasfistzirt . Außer tintt ««schließ .

lich fee « KapHarsS mtb fee « Daktarl 45 Köpfe zählenfeen Raun -

schaff befaubcu fich 453 Passagiere au Barfe , feer Mehrzahl nach
Garmerarbetter mit ihr « Gamilien , bie Englanfe »erlaff « hatte »,
nm in Rmseelanfe sich aine nrnt Hrimath zn grlnferu . Giner im

„Daily Telegraph * »eriFmtlicht « Liste znfalge bestanfeen bie

Passagiere an « 151 Rinne « , 125 f « nen , 51 «ätmlich « nnb

63 weiblich « ftinbeta , fönte 11 Säuglingen .

* ( Cii freche , Schwiubler . ) vlesea Tag « iß ia Wien feer
LZenteuaut » agn ? Boßto » am 57 Sstirrelchischea ffttten - Safinttttmilnenit
«tegtliefwe woavea , » k schau tafee Sasnf feit gtegimtatflafe in der «lßer -
bfcnt «chroche « « ad mlt ltzeem IuhaÜ» aatzqu ZI . KX) Onibeu . fich g»-
flßch ' ct hatte . Gaßlee » feer Geh » eiaeo geweseaeu AeHapräfiferaar », » » r aach
de » Erfeffaurg few N- glanawkaffr and feem »«gUageaea Mefesteb ' e Rdm
Iketchewdmß aafe ZtU » nach chombarg aafe » au fea mit fee » Barapfw
„ • atttta » * aach Rcw fletf geflahea . Zu fett Beueu AeV »acht » «a ein »
Riwferessr , besuchte PhitafeelhPe , e . lttwore , Chiraga , St . Seats o. s. w.
» ab kehrt « feaaa wkber uach zartbL chlr » fiel et ix bie Htafee
» au Kalschsplelern au » »erla » im «arteaspirl seiae uach 8»rig « Säfebaac

fchajt . Ntea «ufe der weiter « llmfiau », daß er danach geztaaxgra war , feie
euSaeafeetea «taatapapier , zu «kaafeu , war ftr iha aerhiaguifid »« nafe

« hm » za j ew » Berhastnag mit feem » bsm AufaR «, der ea weite , dag
Gaßler gwafee fit da * Mechsttstabe gelaugte , tu fett tla Sita r Namea «
Bau « , al « « aaemta iu «arfeiriea swufe. feer femch « leaer «' itier » en feem

Gerbrech « aMerrichtet » an gegen Wahl » verdacht schöpfte mW fenfiibm
durch ein « awerikaufichen »ttevive » « Haft « Ueß. Die »wischen New - Heri
nafe Wien eatstaafeme tclegraphtsche »»rreapeudea , feeßätigt , feie Gawnuthnng ,
aafe Safeler . bei fee « ww» » gfem IKV GoTaM zcheafeeu » « d « , machte
feie Stets « aach fee » Laatia « » » aaf feem Hdampfer „ Hermaan » , ia «esell -
schaft elues amwttaaische - , Pallzeitoutteu »«cks . Dieser Polizist «bergab
GaKer in Gremea fee» fearigen PaSi- ifeteetlivli , nufe diese ließ »es

Liraßautm durch eisen chrer Ossiziautes direkt usfe ohne Aafcuthatt uach
Prag schassen .

Zttzr Weachtbtttg .
Wir bitten bie geehrten Pastabaunent « , sa wie auch feie

Berliner IbeontntM bei ,,91enra Sorial - Demakrat " « » Sut -

schnlfetguug wegen bet Luregelmäßigkeit im Erscheinen der letzten
Nummern jen : « Glatte « .

Die Uaregelmäßigkeit hatte anSschließiich ihre » Grnnfe in

eine « Uns « ! an bet Maschine beim Diuek .

Die Spebileute tragen feSran keine Schnlfe .
Die Drntkerri .

Ich bestätige Obiges .
Kitt die Tzpefeitian feel „ N. See . - De « : Heiur . Nackaw .

Durch feie Expefeitian feel „ Nenm Social - Demokrat * sind
folgenfee Mroschären zn bezieh « : ( Reichswibrnng . )

Lassalle : Offene « Antwortschreiben . . 6 Pf .

„ Rrbriter - LesebUch . . . . 13 .

. Arbeiter - Program « . . . 8 „

„ Rotesfeorfer Rebe . . . . 8 „
Bastiot - Schnize . . . . 45 „
»iffenschaft nafe Arbeiter \ . 10 .

„ fest « mfe Presse . . . . 10 .
Kleinere Aufsätze . . . 20 .

. Iafeirrite Stwetu . . 23 „

. Arbeitet Berlin « . . . . 5 „

. Julian Schmidt . . . 65 .
Tölcke : L Theil

. . . . . . .

83 ,

. II . . . . . . . » . 33 .

Fremhworterbnch fee « „Volklstaat * :

gtbnnfecn . . . 60 .
broschirt . . . . 45 „

Sanernkriege von Ur. Engel « . 45 „
S . ' B. - S . fee « Wisse «« von Hr . Douay . . 13 „

Unsere Ziele van Bebel . . . . .23 „
Kalenfeet pro 1575 bei „ Neuen Social - Demo¬

krat " , pr . Sttzch . . . . . . 40 .
Bei Abnahme non 50 Exemplaren tritt bei ben Kalendern

8 3 Vi pTt . Rabatt ei ».

Bestelungeu « f ebzelne Exemplare fett hier uotlrteu Br » .

schfireu , verseufeeu wlr » ur gegen SinfenbMg feel Kreuzbaubporto ' «.
De » in »origer Nummer angezeigte „ Mauifest * ist bnrch

Irrthum hineingek »»«eu uub berichtigen wir feie « dahin , daß

dasselbe durch un « nicht zu bezieh « ist .

Werichtigung .
In dem in Rr . 151 verlffentlichten Bericht au « Celle

« nß el tletal anstatt Rark : „ Thaler " heißen .

_ _ _ _ _ _

Werth Je « neuen H? srchs «Anze gegenffher Jen
wlten MBnhen .
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RechmexMpel all Beispiel :
S2 Thlr . 12 Sgr . 6 Pf . alter » ihr . wie viel - Reichsmark ?

92 » al 3 — 276 « » .
1 « Sgr . = 1 „' 2 / , „ = - „ 25 Pf .

277 « m . 25 Pf .
ober 277,25 Rae .

Wniefßasten .

Anonyme iinffnfenngnt , Anffagen u. s. w. können nicht be «

rickfichtigt werb « .
« > arftfen iatdHetsf feer ftattafea ; aafare Uustraggeber am ein »eulg

»efealb btttea . » io « eßeRanaea stafe zn statt , nie p« ß wie feleselp « so
schael InaSiig « San « . Im J « ft feiest » » » che feeikc « »ir «fit « «
feefaif feige «. » i . Uxpeditioa .

Atter . fttUbnag . » tt « feft «agelegeubek mit » rwfeen liefe « »rief -
lich zu aabaeU , ba sttche laage » nssthraageU im «rieflaßea aich « « ehr
aafgeUammen werfe «. -

Netztt , Horn Sonauct stw feie « anataga
tkm feie >« eff « » oa P. tmfm feinet

• te expefeitian .
e « zu sptt .

• andelach .

3 «
Ornakfehlerberichtigm »�

Inhalt narigrr RUMmer « nß eö selvsl
Papstmacht : „ Papstwahl " heiß ».

stverstänfeNch statt

Annonce « .
erlin . Sonntag fe « iv . Ja « . ,

16 vir .
I Htm » willat , Ltthringeastr . 37 ,

• metalvetfaneaelnng
t vlllg . Kraukou - tt . « tenbestnffe

fett Mcharraneenibritae .
. WD. : »echNaagalcoaaz , • nfankewatzl
. AaaschnßmAgl . TanmgewtefeigUag Iber
ttraettvaerhbb . Aechchiw . Vfiakfi . « r -
»en dring . »farbeaNch . Statt « . [ 2. 00]

» mdmg .
tri Herrn Ohl , Splbaierstraß » II ,

immererversammluug .
r . - O. : Abrechanag . Wichtig - Berewa -
ilegenhekte ».
« zehwetche Nrih - iligasg er ' acht

t ffeiss - r . ( 1,10 ]

llmdurg . '

Lekole de « Hrn . Hüfeaer , Gr . Naseastr . 37,
« effentlieha * Strf * * wla * «
Allst, dentsche » Tapftr - Vereins .

' . - O. : Ger Zweck feer Orga »ss »t ! en der
»- rtschastm . Stef . : Herr Greaei

Der » w» lm . sl,k0 ]

ona - Ottensen ,
in der Mearerherberge In Altona ,
- VeffeutlUH « versaueMlnna
Maurer von Altona , - Vtrense «

nnd Nnenegrud .
»nkSoedn . : Der Anschliß an den Maurer -
Stelrheuafennfe zn Hemdarg .

Srscheie ! - R A« er ist RmhaeRdi « .
m ose größte Gerfereltang wird ersucht .

R. Neumau » . [ 2,20 ]

Hamburg . ' " Ä iiT " '
dl Stodll ' a , sttitz -e ritge ' a Galen ,

BittfltebrwBanfewinilawe
feel AAcha « . » emtsch . Maurer - nnfe

WtOtwchaner - Mnwfees .
Tagesordn . : «ehn wichtige Aagelegenhriten .

Nm zahlrrichea Oescheta » »t »fe gebetea

_ » . « chröder . [ 1,80 ]

Hamburg .
ix Tltge ' a Galea , Oaleniinasamp 41 ,

Oesf . atltche

ArbtiterfriRtR - nnfe Mäfecheiunrsi ««! .
reg seefen Garlesemg ana den „ Garitt -

peinlichen Witte » und Gesprechnng wicht »-
ger Angriegenhelten . > ie Gerfitzeafee. s1,10 ]

Altona .
ia Heinsen ' » « al « , Gttzleraplatz ,

»eschlossewe MltgIie » er »erss « N» l .
fett BttttAiMAst fe « Miirttirfetits -

IkRte » » 1 Erfe « fekittt .
Ketten find feaegngrig «. _ » Issel . [ 1,60 ]

93atmbeck . " Ä�; ' " '
bei Herrn Schal tz ia Garmdeck am Mattt ,

Besohl . MitgliefeerteensmwmlnwO
bei Allste«, fetntfchen Arbriter - Berrinl .

r . - O. : P, »fid - aleawahl .
Sie ANeglleber aridsten afie am Watze sein .

tL « Imex . [ 1,10 ]

SKtono . " ' " KW,,
in Heinsen ' « Salau , Gihlemplotz ,

Volksversammlung .
Tagwerdu . : Ilnlgnngafioge . [ 1,40 ]

_ _ _ _ _ _ _ __ _ Gnndelach .

�finttn KbMtnßag ba 7. Jan . ,
ÄlätvNU . AdWpg s' i Uhr ,

de Wittmaack ' « Solen ,

Volksversammlung .
T- O. : Besperihnng « egen SrÜlifeuug

eine « Hireins in Alten «.
« nnd ela » . [ 1,60 ]

Harburg , « « . h M
im stttte de « Hieon Seialer ,

Gesellig . Beisammensein
der Liffilleantt .

Rothenburgsort,��
Afeenfe » Sh Uhr .

da Letale de « Herrn » . Dianlslna ,
« eschl . ßMtAUaVen - iBenswwttnlwUg

de « Älge«. feentscheAArfeetttt - OttetAs .
r . . O. : » Ie lekole Agdatlan .

_ » tt »- aeida . [ 1,6 «]

Bremen .
feel Sanker , Sfegestr 37 .

Mitaltedemerf —Iana
feel Allst »fiffch . Arifeeit « . Btrtte .

Dagttarfea : « M ' st < U Rtchaßatt ? —
« oaan ettemri man den fallzc - ßatt ? —

ResereM : Herr feie [ 1,80 ]
S. » « «waUaeitchtigse .

Cötben .
im Lata ! fee« Hearn « » the ,

BslkSversammwuß .

ß�xirrr Mittwech , den 6. Jann « ,
« NvlN . Abe- feß 8 llhr ,

»ei C. vreltensteiu , Hornealaafeslr . 50 ,
( lefttil . Mitglieder - Vtrsammlung

feel « Ig . feearseh ' n « rb . - Voreins .
Hiermd wkd bttanst gemacht , feaß ktins -

tig jefeen St l - woch, «b. - ,feS L Uhr , daselfe ?
Vritnlieverners « ene « Inn |

Sttfinfeet . - « . « efeer . Ii , SO]

Tegeßarfen . : We gewettschaftttchm med feie
soclal - paldtschen Bestiefenagea »er Nabeiter .

Referenten : Herr O. Kapell nnd Heer
Kamigann .

Mannheim .
Aeftemenlner f anttnlnnw

» el » esm « vereiU | „ fnfaEia "
, • 0. : Mr .

Bersch db « m
Rechnung . Saribmdswahl .

» er » aeßaad . [ I . SI ]

Sakuebenb , den I . fe , ia demsrifeea Lakal ,

Volksversammlung .
Res » . : Herr » ahne aas Leipzig .

Edderitz . ' " " S&' ? ! i, ] ' ""-
iw Lakale fert Herrn Dherman » ,

BoWsersamAMNI .
Referenten : Herr O. Kapell nrfe Herr

Aamigan « . t . Schlefeewltz . [ 4,41 ]

Edderitz . »" Äs' VaV" ' -
Stistungssest .

Alle Lassailcaner werfe - » freaudlichst ringe «
laden . Das Camtls . [ 1,20 ]

Poihim Freitag , fettt 8. Janaar ,
�ripztg - Zifetnfez 8 Uhr ,

bei Jnbin , Tarnerfta 3,
- t >effrl . Mitalirdtrversammlnng

des Zlllg . deutsch. Arbeiter > Beretns .
T. - O. : Mntrag der Herren Dahne

euid Arnalfe : Dl « Uerrinignng der Sacial -
Gemalraten . Der Beral « 1,10 ]

Sattler
i ? « de » fo « » ahfe » v Nibeit

guten Verdienst

Militär - Effettenfabrik
Frankfurt a . M. 23 , Lange
( 232 . zu . ) Straße . [ 6,00 ]

Mein Cigarrenverkauf
Ist Alte InkoAstratze IG , zwischen der
Kammanfeanten - und StaRschVelberstraße , in
Utnma s . Seißen . _ _ _ _H. Tckö . [ 2,50 ]

Ich empfchle den Paetrigenafseu Hamborg »
mein Lager gut gehender Uhren , ». f.

Sendnlea , Negulatarrn , Rahmen - ,
ctz - « ad TSandutzres mit bezeichnet

feSieen Preises . Ferne , Ahlinderuhren von
7 Dhlr . an, Anker ». 10 au, gelb . Damen -
ahrca fe 14. Thlr . an ». fr m. Reparaturen
feiltig . Anrwahl in Talmi - uud Selesachcn .
[ 51] H . Tefie » , Uhrmacher . Hamburg .

Nenjl . Renstr . 49 . S. ft fe « Kohlhofen .

Druck mi » Berloz von T. Shttnz 7�00
ril . Berein ) iu Bettln .

LerrntwbrN . ? ! slte ki ? R,z itlam

Ä. IS ' r ? h: "- �et- r .
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